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AUS DEM INHALT

Vortrag über
Wechseljahre
Hockenheim. Die Volkshoch-
schule Hockenheim bietet in
der Heidelberger Straße 16 a ei-
nen Vortrag über das Thema
„Wechseljahre natürlich unter-
stützen“ amMittwoch, 13.März,
19 Uhr, an. Die Gebühr für den
Kurs beträgt 13 Euro. Anmel-
dung bei der VHS-Geschäfts-
stelle, Hockenheim, Heidelber-
ger Straße 16 a, Telefon 06205/
213 810, E-Mail info@
vhs-hockenheim.de vhs

IN KÜRZE Japan von zu Hause aus kennenlernen

Schwetzingen. Experiment,

Deutschlands älteste gemeinnüt-

zige Austauschorganisation, ver-

mittelt seit über 90 Jahren inter-

kulturelle Austausche weltweit.

Ziel des Vereins ist es, Verbin-

dungen zwischen Menschen ver-

schiedener Kulturen herzustel-

len. So können Vorurteile abge-

baut und gegenseitiges Ver-

ständnis gestärkt werden.

Experiment sucht aktuell in
Schwetzingen und Umgebung
eine aufgeschlossene Gastfami-
lie, die dem japanischen Aus-
tauschschüler Hisataka ab
EndeMärz für zehnMonate ein
Zuhause schenkt. Der 15-Jähri-
ge wohnt momentan bei einer
Gastfamilie, die ihn leider nicht

AUSTAUSCHORGANISATION: Hisataka sucht eine neue Gastfamilien in Schwetzingen
bis zum Ende seines Aufent-
halts aufnehmen kann.
Der junge Austauschschüler

beschreibt sich als eine tief-
gründige und aufgeschlossene
Person. Er freut sich schon sehr,
seine zukünftige Gastfamilie
kennenzulernen und hat vor
Kurzem extra Kochen gelernt,
um ihr die japanische Küche
vorführen zu können. Hisataka
hat zudem ein spezielles Inte-
resse an Architektur, Kunst und
Musik. Aktuell malt er ein Öl-
gemälde, mit welchem er an ei-
nem landesweiten Wettbewerb
teilnehmen will. Seine Lieb-
lingsmusikgenres sind Jazz und
die Musik der 80er Jahre. Der
junge Japaner möchte seine
Kunst-Leidenschaft später ein-
mal in seinen Beruf umwan-

deln: Er träumt davon, Archi-
tektur zu studieren, gerne auch
in Deutschland, und eine neue
Stilrichtung zu entwickeln.

Weltoffene Gastfamilien in
Schwetzingen und Umgebung
können sich gerne ab sofort bei
Experiment melden. Dabei gilt
das Motto: Fast alle können
Gastfamilie werden! Ob Allein-
erziehende, Patchwork- oder
Regenbogen-Familien, ob Paa-
re mit oder ohne Kinder, ob
Großstadt oder Dorf – wichtig
sind vor allem Spaß am kultu-
rellen Austausch und die Be-
reitschaft, einem Gast auf Zeit
die Türen zu öffnen. Während
des gesamten Aufenthalts wer-
den Familie und Gastkind von
Experiment und einer ehren-

amtlichen Ansprechperson aus
der Region begleitet.

Interessierte, die Hisataka
aufnehmen möchten, können
sich auf der Webseite des Ver-
eins unter https://www.experi-
ment-ev.de/gastfamilie-wer-
den/aktuelle-gesuche/ das Pro-
fil des 15-Jährigen anschauen.
Oder sie können sich direkt an
die Geschäftsstelle von Experi-
ment in Bonn wenden. An-
sprechpartnerin ist Katrin Pohl
(Telefon 0228/ 957 2241,
E-Mail: pohl@experiment-
ev.de). red

i
Weitere Informationen gibt
es auch auf der Internetseite
www.experiment-ev.de/
gastfamilie-werden.

Hisataka: Der 15-Jährige sucht

eine Bleibe. BILD: EXPERIMENT/PRIVAT

Die besten Gartenmöbel – für unvergessliche Momente im Freien.

10 Minuten von Heidelberg

15 Minuten von Mannheim

20 Minuten von Ludwigshafen

Im Rott 2

69493 Hirschberg an der Bergstraße

Tel. & WhatsApp: 06201 489 32 72

contact@schmidt-ambiente.de

Öffnungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag bis Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr

Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

www.schmidt-ambiente.de

· Maler- und 

  Tapezierarbeiten

· Fassadengestaltung

· Gipser- & 

  Stuckateurarbeiten

· Bodenbeläge

· · Trockenbauarbeiten

· Kreative 

  Wandgestaltung

www.malerbetrieb-weixler.de

ALLES AUS

EINER HAND

SHOWROOM UND LAGER

Scheffelstr. 30

68723 Schwetzingen

Tel. 06202 / 95 48 110 



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp-24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer
115
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917
Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560
GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Suchthilfe
06252/ 700 590
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 00 22 833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail: kschwindt@
haas-publishing.de
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DER AUTOR

Franz Anton Bankuti ist
seit Jahrzehnten fest im
Lokaljournalismus der
Metropolregion verwur-
zelt. Für Sie beleuchtet er
in loser Folge undmanch-
mal mit einem Augen-
zwinkern Themen, die alle
betreffen.

Tarzan auf der Bühne
im Rokokotheater
Schwetzingen. Schwetzingen darf sich
auf einen Höhepunkt für die ganze Fa-
milie freuen: Das Theater Liberi gastiert
am Freitag, 22. März, um 16 Uhr, mit
„Tarzan – das Musical“ im Rokokothea-
ter des Schwetzinger Schlosses.
Das Publikum erlebt gemeinsam mit

dem Titelhelden ein atemberaubendes
Dschungel-Abenteuer, heißt es in einer
Pressemitteilung. Das Theater Liberi in-
szeniert die hundert Jahre alte Geschich-
te vonEdgar RiceBurroughs in einermo-
dernen Version für die ganze Familie.
Spektakuläre Eigenkompositionen, jede
Menge Spannung und ein Hauch Ro-
mantik versprechen ein unterhaltsames
Live-Erlebnis.
Eine junge Familie erleidet Schiff-

bruch und wird – kaum an der afrikani-
schen Küste gestrandet – von wilden Tie-
ren angegriffen. Zurück bleibt ein kleiner
Junge, der allein und verwaist von der Af-
fendame Kala aufgenommen und wie ihr

MUSICAL: Theater Liberi gastiert am 22. März in Schwetzingen
eigenes Kind großgezogen wird. Doch
obwohl Tarzan bei den Affen ein Zuhau-
se und in dem Affenmädchen Tee eine
gute Freundin findet, lässt ihn der Anfüh-
rer Kerchak auch nach Jahren noch spü-
ren, dass er nicht wirklich zu ihnen ge-
hört. Das Gefühl, seinen Platz in der
Welt erst noch finden zu müssen, wird
noch stärker, als Tarzan zum ersten Mal
aufMenschen trifft. Professor Porter, sei-
ne neugierige Tochter Jane und die zwie-
lichtige Olivia Clayton befinden sich auf
einer Expedition, um den Dschungel zu
erforschen. Im Laufe der Zeit kommen
sich Tarzan und Jane immer näher, doch
dann überschlagen sich die Ereignisse
und Tarzan und seiner Affenfamilie
droht große Gefahr…

Die moderne Musicaladaption des
Theater Liberi rückt Tarzans Zerrissen-
heit zwischen Affen- und Menschenwelt
in den Fokus. Für Hauptdarsteller Mar-

lon Hangmann ein entscheidender
Aspekt: „Tarzan ist eben nicht nur der
strahlende Held, sondern er hat auch
Zweifel und braucht die Hilfe seiner
Freunde, um seinen Weg zu finden“. Be-
gleitet wird dieser Weg durch die Kom-
positionen von Christoph Kloppenburg
und Hans Christian Becker. „Die Musik
ist szenisch, äußerst atmosphärisch, sie
treibt die Handlung voran. Beeinflusst
durch verschiedene Genres gibt es viele
abwechslungsreiche Songs, von klassi-
schen Soli bis hin zu großen Ensemble-
nummern.“
Das Musical dauert zwei Stunden in-

klusive 20 Minuten Pause und ist für Zu-
schauer ab vier Jahren geeignet. Die Ti-
ckets kosten im Vorverkauf 35, 32 und
29 Euro je nach Kategorie. Kinder bis
14 Jahre erhalten eine Ermäßigung in
Höhe von 2 Euro. Karten gibt es im SZ-
Kundenforum (mit VVK-Gebühr) und
unter www.theater-liberi.de. red

Für die ganze Familie: Tarzan kommt als Musical vom Theater Liberi ins Schloss Schwetzingen. BILD: THEATER LIBERI/NILZ BÖHME

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Gerne können Sie uns Ihre
Veranstaltung melden – nach
Möglichkeit platzieren wir
eine entsprechende Ankündi-
gung in den kommenden
Ausgaben. Egal ob kleine Inte-
ressengemeinschaft oder
großer Verein – senden Sie Ih-
ren Veranstaltungshinweis
mit allen notwendigen Anga-

ben zu Veranstaltungsort, Da-
tum und Zeitraum, Anlass so-
wie Veranstalter direkt an Ihre
zuständige BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

Woyzeck als
Ein-Mann-Stück

Schwetzingen. Warum faszi-
niert Georg Büchners „Woy-
zeck“ aus dem Jahr 1836 noch
immer? In seinem Drama steht
erstmalig ein Mensch imMittel-
punkt, der in der Gesellschaft
ganz unten angekommen ist.
Und dieser Blick ist neu: Büch-
ner zeigt die Umstände, warum
dieser Mensch trotz vieler Be-
mühungen verzweifelt, immer
weiter abrutscht und am Ende
sogar zum Mörder seiner Ge-
liebten wird.

Franz Woyzeck verdient als
Soldat zuwenig, verkauft seinen
Körper für demütigendemedizi-
nische Versuche. Entwürdigen-
de Armut, Schikane, militäri-
scher Drill und dazu die Folgen
der medizinischen Experimente
machen ihn seelisch und kör-
perlich fertig.

Das „Theater mobile Spiele“
aus Karlsruhe hat aus Büchners
Szenenfragment unter der Regie
von Thorsten Kreilos ein Ein-
Mann-Stück gemacht. Wo oder
was wäreWoyzeck heute? Rou-
ven Honnef, 32-jähriger Schau-

spieler, glänzt in seiner Rolle als
Woyzeck, der als Lumpen-
sammler Kleiderberge durch-
wühlt. Mit Stabpuppen spielt er
die Szenen und schlüpft auch in
die Rollen des Tambourmajors,
des Doktors und des Haupt-
manns sowie das von Marie. Jo-
erg Steve Mohr, Intendant des
Theaters am Puls, hatte die be-
eindruckende Inszenierung ge-
sehen und war sofort begeistert.
Deshalb hat er diesen „Woy-
zeck“ nach Schwetzingen zu ei-
nem einmaligen Gastspiel am
Sonntag, 17. März, 19 Uhr, ein-
geladen. Der Termin ist ideal für
Oberstufenschüler und Lehrer,
denn Woyzeck gehört zurzeit
zur Abitur-Pflichtlektüre. Die
Inszenierung wird sicher zu in-
tensiven Nachgesprächen anre-
gen. red

iKarten gibt es im SZ-Kunden-forum in der Carl-Theodor-
Straße 2 in Schwetzingen
und unter www.theater-am-
puls.de oder von 9 bis 18 Uhr
am Telefon unter
06202/ 926 9996.

THEATER AM PULS

„Theater mobile Spiele“: Rouven Honnef glänzt in seiner Rolle als
Woyzeck – so auch am 17. März in Schwetzingen. BILD: BUEHNENSPIELE.DE

Kammer als Zwangsgemeinschaft?
GEDANKENSPIELE: Franz Anton Bankuti über die Gründung einer Pflegekammer

Wie lesen wir doch so schön ge-
mütlich bei Wilhelm Busch: „In
der Kammer still und donkel,
schläft die Tante bei demOnkel.“
Da ist also uns allen klar, es han-
delt sich um das familiäre Schlaf-
gemach der lieben Verwandt-
schaft. Dennwir wissen, dasWort
„Kammer“ ist vielseitig, es be-
zeichnet Räumlichkeiten ebenso
wie es für Interessengemein-
schaften gebraucht wird oder für
Berufsverbände.DieÄrzteprüfen
unsere Herzkammer, die Foto-
grafen brauchten früher eine
Dunkelkammer, viele von uns ha-
ben irgendwo eine Rumpelkam-
mer und wenn es ums Geld geht,
sorgt in den Kommunen der
Kämmerer dafür, dass Einnah-
men und Ausgaben sich mög-
lichst die Waage halten. Und bei
der Musik bevorzugen wir viel-
leicht das eine oder andere Kam-
merorchester.Undwir kennenals
Vertretung von Berufssparten
Kammern als öffentlich-rechtli-

che berufsständische Körper-
schaften.

Und was bringen diese Kam-
mern? Diese Frage ist so elemen-
tar, dassman sie ambesten so im
Raum stehen lässt. Kompetente
Antworten sind nur schwer zu er-
halten, aber bei uns bildet man
eben und bildete man schon frü-
her gerne Kammern. Sehen wir
das auch heute noch so? Span-
nende Frage! Schließlich war und
ist dies derzeit in Baden-Würt-
temberg hochaktuell: Es geht um
die Gründung einer Pflegekam-
mer,welchedie Landesregierung
einführen will beziehungsweise
wollte. Man wollte damit die „At-
traktivität des Berufsstandes er-
höhen“ und die „professionelle
pflegerische und medizinische
Versorgungsleistung langfristig
sicherstellen.“ Wäre also dies al-
les erst in Zukunft möglich und
erst durch eine Landespflege-
kammer? Die in den Pflegeberu-
fen Tätigen werden bereits bes-

tens vertreten in den Gewerk-
schaften, Verbänden, Betriebsrä-
ten und mehr.

„Hoppla“ werden sich da man-
che gesagt haben, wozu brau-
chen wir eine Pflegekammer?
Kann man erst mit einer solchen
Kammer „dem Berufsstand eine
Stimme geben“ und das „Berufs-
bild schärfen?“ Bundesweit gibt
es nur zwei Länder, in denen eine
solche Pflegekammer existiert.
Übrigens, was die Arbeitsbedin-
gungen in der Pflege, was die
Personalfindung, was Bezahlung
und Finanzen angeht, das wären
natürlich keine Themen für die
Pflegekammer gewesen. Undwo
sollte das Geld für die Kammer-
Mitarbeiter herkommen? Von
der Kammer selbst, den Mitglie-
dern. Und wenn es nicht genug
Mitglieder gibt? Diese Frage
stellt sich nicht, denn jeder im
Pflegeberuf tätig ist, muss Mit-
glied der Kammer werden. Eine
Kammer ist also eine Zwangsge-
meinschaft.Wie etwa die IHK, die

Industrie- und Handelskammer.
Jeder „kleine Handelsvertreter“
muss entsprechend seinen Ein-
nahmenAbgaben andie IHK zah-
len. Und woher kennt die IHK die
Einnahmen? Ganz einfach, die
werden der IHK centgenau vom
Finanzamtmitgeteilt.Werdachte
da an den sogenannten „Daten-
schutz“?

Kurzum, das wahrscheinliche
Scheitern eine Pflegekammer im
Landewar derWunsch derMehr-
heit der etwa 120 000, die imPfle-
geberuf hier im Lande tätig sind,
60 Prozent müssten nämlich vor-
ab zustimmen zur Kammergrün-
dung, dies wird nach augenblick-
lichem Stand nicht realisierbar
sein. Konnten die Kammerinte-
ressenten mit deren Vorteilen
nicht überzeugen? Oder gab es
keine?

Herzlichst
Ihr

Franz Anton Bankuti

Verspielte Venus
sucht ein Zuhause
Heidelberg. Venus (gebo-
ren Juli 2021) hat das Glück
gehabt, seit Ende August auf
einer Pflegestelle gelandet
zu sein. Sie lebt nunmit 5 an-
deren Hunden und ein paar
Pferden zusammen. Über
ihre Vorgeschichte ist nichts
bekannt, sie wurde aufge-
griffen, in die Perrera ge-
bracht und niemand hat je
nach ihr gefragt. Für Venus
werden Menschen gesucht,
die Zeit haben,mit ihr zu trai-
nieren. Sie ist sehr lernbegie-

rig und braucht ausreichend
Beschäftigung. Der Besuch
einer Hundeschule wäre si-
cherlich von Vorteil. Ein gut
eingezäunter Garten wäre
ebenfalls wünschenswert.
Venuswird kastriert, gechipt,
geimpft und entwurmt ver-
mittelt. red/BILD: ANUBIS
Kontakt und weitere
Infos gibt es auf
www.tierhilfe-anubis.org
sowie per E-Mail an
kontakt@tierhilfe-
anubis.org



VomWegrand
weg in den
Fokus holen

VON RALF STRAUCH

Brühl. „Wir waren wirklich
überrascht, als wir zum ersten
Mal über die Kleindenkmale in
Brühl und Rohrhof gesprochen
haben“, verrät Dr. Volker Kro-
nemayer, Vorsitzender des
Brühler Vereins für Heimat-
und Brauchtumspflege. Viele
Zeugnisse der Vergangenheit
waren bislang schlichtweg über-
sehen worden – insbesondere
die größten Gruppe der Klein-
denkmale, die Grenzsteine.
Im Gespräch der Mitglieder

des Vereins wurde plötzlich be-
wusst, wo überall solche Land-
marken auf BrühlerGemarkung
zu finden sind. Um Streitigkei-
ten zu vermeiden, wurden sie
seit dem 15. Jahrhundert gesetzt
und lösten die bis dahin übli-
chen ungenauen Grenzen ent-
lang von natürlichen Gelände-
marken –wie inBrühl der Leim-
bachverlauf – ab.
Außerhalb der Ortschaften

markieren diese Steine den
Grenzverlauf zwischen Ho-
heitsgebieten der früheren Lan-
desherren. Auch in Brühl gibt es
solche Steine, die manchmal so-
gar an die einstige Grenze zwi-
schen der Kurpfalz und dem
Bistum Speyer erinnern. Zahl-
reiche Kleindenkmale fristen
schlichtweg ein Schattendasein.
Sie sind vorhanden und eigent-
lich selbstverständlich da, wer-
den aber wahrscheinlich gerade
deshalb kaum zur Kenntnis ge-
nommen.Mit einerWanderaus-
stellung im Rathaus, die seit
Freitag dort Station macht,
möchte der Rhein-Neckar-

RATHAUS: Ausstellungüber Erfassung
vonKleindenkmalen inder Region

Kreis den Blick auf solche histo-
rischen Zeugnisse schärfen.
„Hand aufs Herz: Wer kennt
denn schon den Meilenstein in
der Mannheimer Landstraße
von 1843 oder den Grenzstein
am Rande des Baugebiets Bäu-
melweg-Nord von 1776?“, fragt
Kronemayer, „oder den einzi-
gen Stein, der seit 1817 die Ge-
markungsgrenzen zwischen
Brühl und Rohrhof markiert
und derzeit in einem Privatgar-
ten steht?“ Insgesamt hat der
Heimatverein aktuell fast 70
Objekte in der Hufeisengemein-
de dokumentiert. „Diese Klein-
denkmale werden wir zum Teil
bei unserer Mitgliederversamm-
lung und dann im Spätjahr bei
einer speziellen Brühler Aus-
stellung der Öffentlichkeit prä-
sentieren.“

Weil sie eher unauffällig sind,
seien Kleindenkmale im Grun-
de genommen immer gefährdet
und dies nicht nur durch Alte-
rungsprozesse infolge vonWind
und Wetter. Beschädigungen
und Verluste bei Bauarbeiten
sind laut Kronemeyer ebenso
Gefährdungsursachen wie das
Abhandenkommen durchDieb-
stahl. Hin undwieder komme es
nämlich vor, dass Kleindenk-
male bei Nacht und Nebel ver-
schwinden. Viele von ihnen ge-
raten zudem in Vergessenheit,
weil sie heute keinem Zweck
mehr dienen. Auch ist hin und
wieder ein schadhafter Zustand
der Anlass für die Entfernung
des Kleindenkmals, weil eine
sachgerechte Renovierung zu
teuer oder zu schwierig scheint.

Grundlage für eine Bewusst-
seinsänderung der Öffentlich-
keit und einen wirkungsvollen
Schutz sei eine möglichst ge-
naue Kenntnis der Objekte, des-
halbmüsseman diese Zeugnisse
aus demAbseits ins Bewusstsein
holen. Genau das macht die
Ausstellung im Rathaus. Ein da-
rin präsentiertes Brühler Klein-
denkmal ist die alte Steinbrücke
über den Leimbach, die tagtäg-
lich von vielen Menschen – ins-
besondere von Schülern der Re-
alschule – genutzt, aber kaum
beachtet wird.

In diesem Fall ist es wohl
nicht die zu geringe Größe, die
dafür sorgt, dass die geschichtli-
che Bedeutung der Brücke
leicht übersehen wird. „Sie ist
einfach zu selbstverständlich
da“, meint der Vorsitzende des
Heimatvereins. Und das ist sie
immerhin seit 1775 – damals
war es gerade wenige Jahrzehn-
te her, dass Speyer zugunsten
des Kurfürsten Carl Philipp, des
Erbauers von Mannheim, auf
die weltlichen Rechte an Brühl
verzichtete.

Heimatverein

als Unterstützer

„Es gilt, diese kleinen und viel-
fach gefährdeten Denkmale zu

erfassen, zu erforschen und für
die Zukunft zu bewahren“, un-
terstreicht Kronemayer noch
einmal mit Nachdruck. Seit
über 20 Jahren werden die
Kleindenkmale in Baden-Würt-
temberg deshalb systematisch
erfasst. Seit 2022 wird das Pro-
jekt als Kooperation des Kreis-
archivs mit dem Landesamt für
Denkmalpflege im Regierungs-
präsidium Stuttgart und unter
Schirmherrschaft von Landrat
StefanDallinger auch imRhein-
Neckar-Kreis durchgeführt.
Über 100 ehrenamtliche Mitar-
beiter sind seitdemkreisweit un-
terwegs, um die Kleindenkmale
zu dokumentieren – in Brühl
hat der Heimatverein diese Auf-
gabe übernommen.

Die Wanderausstellung
„Kleindenkmale in unserer Re-
gion erfassen und erhalten“
wirft ein Schlaglicht auf diese
Arbeit und stellt eine Auswahl
der bereits dokumentierten
Kleindenkmalen im Rhein-Ne-
ckar-Kreis vor. Im Brühler Rat-
haus ist sie bis Freitag, 5. April,
während der üblichen Öff-
nungszeiten zu sehen.

Die Öffnungszeiten des Rat-
hauses sind wochentags von
8.30 bis 12 Uhr, zudem diens-
tags und donnerstags von 15 bis
17.30 Uhr.

Vor Ort: Katja Rheude vom Kulturamt der Gemeinde und Bürger-
meister Dr. Ralf Göck entdecken in der Ausstellung die Steinerne Brü-
cke, die den Leimbach seit fast 250 Jahren überspannt. BILD: UNGERER

Kreativität ausleben
Brühl. Die Jugendkunstschule
Brühl bietet in den Osterferien
einen Malerei-Schnupperwork-
shop an. Er richtet sich an Kin-
der, die schon immer einmal mit
Acrylfarben auf Leinwand ma-
len und ihrer Fantasie freien
Lauf lassen wollten. Die Teil-
nehmer dieses Workshops kön-
nen verschiedeneMaltechniken
ausprobieren und dabei ein far-

JUGENDKUNSTSCHULE: Kurs in denOsterferien geplant
benfrohes Bild mit Pinsel,
Spachtel oder Schwamm gestal-
ten.

Der Kurs findet an den beiden
Tagen Mittwoch, 27. März, und
Donnerstag, 28. März, jeweils
von 9 bis 12 Uhr statt. Das An-
gebot gilt für sechs bis zehn Teil-
nehmer im Alter von sechs bis
zwölf Jahren.

Das Schnuppern, das 39 Euro
kostet, wird im Mehrzweck-
raum Brühl am Hallenbad ge-
genüber der Schillerschule
durchgeführt. Die Leitung hat
die freischaffende Künstlerin
Nina Kruser inne. red

i
Anmeldungen sind an
der Rathauspforte, Telefon
06202/ 20030, möglich.

Blühzauber
statt Steinwüste

Brühl. „Es gibt nichts Gutes, au-
ßerman tut es“, lautet ein Erich-
Kästner-Zitat, das der Verein
für Umwelt- und Naturschutz
im vergangenen Jahr alsMotiva-
tion nahm, mit der Brühler
Pflanzkiste ganz konkret im Ort
etwas gegen vegetationsfreie
Vorgärten zu tun. Diese tragen
nämlich nicht nur zur zusätzli-
chen Erhitzung im Sommer bei,
sondern ebenso auch zum Ar-
tenschwund, besonders was die
Insekten angeht. Die Idee: Wer
seinen Vorgarten mit Leben er-
füllt, also einen pflanzenfreien
oder -armen Vorgarten wieder
ergrünen lässt, wird dabei unter-
stützt. Und zwar nicht nur in
Form von Beratung, sondern
auch durch eine beachtliche
Vergünstigung finanzieller Art.
Bis zu zwei Kisten, gefüllt mit
trockenheitsresistenten, winter-
harten, insektenfreundlichen
und pflegeleichten Pflanzen,
gibt es zum halben Preis – dank

UMWELTVEREIN BRÜHL:
Aktion mit Pflanzkisten geht in die zweite Saison

der Förderer der Aktion, die voll
und ganz hinter der Idee stehen.
Dazu gehören die Rohrhofer
Gärtnerei Silvia Präg-Radtke,
bei der die Kisten bestellt wer-
den können, die Sparkasse Hei-
delberg, der Nabu Schwetzin-
gen, die Gemeinde Brühl und
auch der Umweltverein selbst
unterstützt das Projekt auch fi-
nanziell. Sowird eine großeKis-
te für 31 Euro sowie eine kleine

Kiste für 13,50 Euro angeboten.
Der Umweltverein hat zudem
einen Flyer entworfen, der unter
www.umwelt-bruehl-baden.de
Ideen zur Pflanzung enthält so-
wie eine Tabelle mit Beispielen
für die Pflanzenauswahl. bh

i
Anmeldungen sind in der
Gärtnerei Silvia Präg-Radtke,
Telefon 06202/ 777 67,
möglich.

Solche blühenden Bereiche möchte der Umweltverein mit der
Aktion schaffen: die Pflanzen helfen Insekten, verbessern das Mi-
kroklima und sehen schön aus. BILD: TRIEBSKORN
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FINANZIERUNGS
BETRAG: 2.099,00 €

MONATLICHE RATE: 209,90 €
Sollzinssatz für diesen Einkauf
für 10 Monate (jährl. gebunden)

Mögliche Sollzinsen
für diesen Einkauf 0,00 €

0,00 %

*30
EFFEKTIVER JAHRESZINS

bei einer Laufzeit von 10 Monaten

Hardtail | ATTENTION

999,00*2

79900

E-Fully |

STEREO HYBRID 140 HPC RACE 750

4.799,00*1

3.79900

E-Hardtail |
REACTION HYBRID RACE 625

3.599,00*2

2.84900

Hardtail | ANALOG

899,00*2

62900

Fully | STEREO ONE44 C:62 PRO

3.299,00*2

2.59900

*1) unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *2) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *3) Das Finanzierungsangebot bezieht sich ausschließlich auf Fahrräder und E-Bikes in unserer Filiale. Bestellungen aus anderen Filialen oder aus unserem Onlineshop sind von davon ausgeschlossen. Gebundener Sollzinssatz
von 0,0 % (jährlich) gilt für maximal 10 Monate ab Vertragsschluss (Zinsbindungsdauer) in dem Aktionszeitraum vom 07.03. bis einschl. 20.03.2024, und für Räder bis max. 5.000,- €. Sie leisten monatliche Teilzahlungen in der von Ihnen gewählten Höhe. Führen Sie Ihre Ratenplan-Verfügung nicht innerhalb der Zinsbindungsdauer zurück, gelten
die Konditionen für Folgeverfügungen. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. Gültig für Kunden ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland, gültigem Personalausweis oder Reisepass (Nicht-EU-Bürger i. V. m. gültigem Aufenthaltstitel), gültiger EC-Karte auf eigenen Namen und Mindestnettoeinkommen von 450 €
(ohne Kindergeld). Selbstständige: Finanzierung nur für private Zwecke, mind. 24 Monate Selbstständigkeit. Ggf. wird ein aktueller Gehalts-/Einkommensnachweis benötigt. Die Kreditvermittlung des Finanzierungspartners erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Straße 1,
80686 München. Widerrufsrecht: Der Darlehensnehmer kann seine Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen widerrufen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu
richten an: BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Wuhanstraße 5, 47051 Duisburg (Fax: 0203 346954-09; Tel.: 0203 346954-02; E-Mail: widerruf@consorsfi nanz.de).
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten · Angebote solange der Vorrat reicht · Alle Preise in Euro · Aktionszeitraum von 07.03. bis einschliesslich 20.03.2024

E-Trekkingbike |

TOURING HYBRID ONE 500

1.199,00*2

95900
2.649,00*2

2.09900

Gravelbike | NUROAD PRO

fxxl.de/CubeStorePlankstadt

DIREKT AN

DER AUSFAHRT

SCHWETZINGEN

NORD

CUBE STORE PLANKSTADT

BY FAHRRAD XXL KALKER GMBH

Karl-Drais-Straße 1–3 · 68723 Plankstadt

Tel.: 06202 953290

Mo.–Sa.: 10:00 – 19:00 Uhr

GENAU MEIN RAD
FÜR DEN SAISONSTART

TOP
ANGEBOTE

FÜR FRÜHSTARTER

-50%-20%

-21% -20% -20% -20%

-30%-20%

PLANKSTADT

FINANZIERUNGSANGEBOT
ZUM SAISONSTART

BEISPIEL
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Turnierteam brilliert

Ketsch. Farbenfroh, be-
schwingt, aber auch sportlich-
ambitioniert präsentierten sich
zahlreiche Tänzerinnen und
Tänzer auf der diesjährigen Ba-
den-Württembergischen Lan-
desmeisterschaft im Country
Westerntanz in der Gemeinde-
halle Schwaikheim.
Mehr als 100 Teilnehmende,

sieben Paare und 18 Nach-
wuchstalente beim „Kid’s Cup“,
konnten auf der Tanzfläche be-
wundert werden. Den Kleinsten
beim Tanzen zuzusehen war ein
ganz besonderes und sehr emo-
tionales Highlight, nicht nur für
die zahlreichen Eltern, Großel-
tern und Geschwister, sondern
für alle Besucher.
Für die Tanzfreunde Ketsch

waren diesesMal fünf Tänzerin-
nen am Start und zeigtenwieder
einmal erfolgreich ihr Können
auf dem Parkett. Fünf Landes-
meistertitel und ein Vizelandes-
meistertitel wurden „ertanzt“.

TANZFREUNDE KETSCH: Landesmeisterschaft
Baden-Württemberg im Country Westerntanz

Mitglieder der Tanzfreunde, die
extra für diesen Höhepunkt der
Frühjahrssaison angereist wa-
ren, unterstützten, ermutigten
und feuerten ihr Team tatkräftig
an und trugen damit einenwich-
tigen Teil zum Erfolg bei.
Vizepräsidentin des

BWLCW, Wertungsrichterin
und Trainerin, Sabine Back-
fisch, darf wieder einmal sehr
stolz auf ihr Turniertänzerinnen
sein und hat im Vorfeld, bei der
Veranstaltungsplanung und
während dieser Meisterschaft
ganze Arbeit geleistet. Es war
ein fantastisches und sehr ereig-
nisreiches Event, sowohl für die
Tänzerinnen der Tanzfreunde
als auch für die interessierten
Zuschauer, denn für sie gab es
zwischen den Wettkämpfen die
Möglichkeit, ebenfalls aktiv zu
werden und das Tanzbein zu be-
kannten Linedance-Choreogra-
fien zu schwingen. Dieses Ange-
bot rundeten Workshops und

eine super Party mit einer au-
ßergewöhnlichen Show am
Samstagabend ab.
Bei der Preisverleihung gab es

Top-Platzierungen für die Tän-
zerinnen der TFK Ketsch:
¨ Landesmeisterin Linedance
Classic Newcomer Female
Crystal: Vanessa Roß – 1. Platz
Overall
¨ Landesmeisterin Linedance
Classic Newcomer Female Sil-
ver: Ramona Klingenberg –
1. Platz Overall
¨ Landesmeisterin ProAM No-
vice Follower Open (Paartanz):
Victoria Danzer – 1. Platz
¨ Landesmeisterin Line Dance
Intermediate Female Platinum:
Monika Gonin-Frischknecht –
1. Platz Overall
¨ Landesmeisterin ProAM Fol-
lower Silver (Paartanz):Monika
Gonin-Frischknecht – 1. Platz
¨ Vizelandesmeisterin Line
Dance Advanced Female Open:
Sandra Krause – 2. Platz mjw

Sprungteam auf Erfolgskurs

Hockenheim. Bei den badi-
schen Hallenmeisterschaften
(ab Altersklasse U16) in Mann-
heim hatten sich vier Leichtath-
leten der DJK Hockenheim für
das Highlight am Ende der Hal-
lensaison qualifiziert und traten
in der Mannheimer OSP-Halle
gegen die besten Athleten aus
Baden an.

Noah Montag (MJU18) ge-
wannmit 11,99Meter den Drei-
sprung und sicherte sich somit
den badischen Meistertitel,
nachdem er zuvor bei den Ba-
den-Württembergischen Hal-

DJK HOCKENHEIM: Badische Hallenmeisterschaften in Mannheim

lenmeisterschaften in Sindelfin-
gen die Vizemeisterschaft er-
rungen hatte. Obwohl Noah
Montag einige Zentimeter unter
seiner Bestweite blieb, reichte
die gesprungeneWeite dennoch
zum Titelgewinn. Fabienne
Reinmuth (WJU18), startete
ebenfalls in ihrer Paradediszip-
lin Dreisprung mit einer bemer-
kenswerten Leistung. Das
Sprungtalent steigerte gleich bei
drei von insgesamt sechs Sprün-
gen ihre persönliche Bestweite.
Mit dem weitesten Hop Step
und Jump (10,76 Metern) er-

rang die Hockenheimerin die
Bronzemedaille. Auch der
Weitsprung gelang ihr mit 4,94
Meter knapp unter ihrer Best-
leistung ganz gut. Auf Rang 7 im
Gesamtklassement kamFabien-
ne Reinmuth noch auf einenUr-
kundenplatz, wie auch Kathari-
na Ecker (WJU20).

Etwas beeinträchtigt durch
eine Oberschenkelzerrung
mischte Katharina Ecker beim
Kugelstoßen mit. Dennoch lan-
dete die vier Kilogramm schwe-
re Kugel bei 10,68 Meter, die
eine neue Saisonbestleistung

bedeutete. Als drittbeste Kugel-
stoßerin im Finale fehlte der
Brühler Schülerin jedoch das
Quäntchen Glück als ihr beim
vorletzten Versuch um einen
einzigen Zentimeter die sicher
geglaubte Bronzemedaille vor
derNaseweggeschnapptwurde.
Mit Julian Könn (M15) startete
ein weiteres DJK-Sprungtalent
im Weit- und Mehrfachsprung,
der bis zu dieser Altersklasse als
Vorbereitungsdisziplin für den
Dreisprung dient, den der 14-
jährige ab der neuen Freiluftsai-
son anvisiert.

Bereits letztes Jahr hatte Juli-
an Könn mit großartigen Wei-
ten beim Fünfer-Sprunglauf be-
eindruckt und sich den badi-
schen Meistertitel in der Halle
und im Freien gesichert. Auch
beim letzten Hallenwettkampf
hinterließ Julian Könn im
Mannheimer Olympiastütz-
punkt erneut einen starken Ein-
druck. Mit einem Meter Vor-
sprung wurde der Hockenhei-
mer Schüler erneut badischer
Hallenmeister. „Dass er die 18-
Meter-Marke knacken kann,
hat sich bereits im Training ab-
gezeichnet. Alle vier Sprünge
über 18 Meter, der weiteste
18,52 Meter. Seine Bestleistung
hat er damit um fast einenMeter
übertroffen“, zeigte sich Chef-
trainer Bernhard Schäfer be-
geistert und freut sich auf weite-
re Wettkämpfe seines jungen
Sprungtalents. Auch beimWeit-
sprungmachte Julian Könn eine
gute Figur.

Alle Sprünge über die Fünf-
metermarke. Mit 5,43 Metern,
ebenfalls persönliche Bestleis-
tung, wurde er fünfter im Ge-
samtklassement. „ZweiMeister-
titel, etliche Bestleistungen und
super Platzierungen. Ein klasse
Ergebnis“, freute sich das Trai-
nerteam mit seinen erfolgrei-
chen Athleten. cry cry

Noah Montag: Obwohl Noah Montag einige Zentimeter unter seiner Bestweite blieb, reichte die ge-

sprungene Weite dennoch zum Titelgewinn. BILD: JOCHEN MONTAG

Landesmeisterschaft im Country Westerntanz in der Gemeindehalle Schwaikheim: Auch die Tanz-

freunde Ketsch waren mit einigen Linedancern vertreten – und das mit Erfolg. BILD: TANZFREUNDE



Acht Bagger
zernagen Brücke
VON BERNHARD ZINKE

Schwetzingen. Die Wochen-
endaktion hat reibungslos ge-
klappt: Die Brücke auf der B 39
über die A6 bei der Anschluss-
stelle Schwetzingen/Hocken-
heim ist abgerissen. Ein Spre-
cher der Niederlassung Südwest
der Autobahn GmbH war am
vergangenen Sonntag sehr zu-
versichtlich, dass der Verkehr
amMontag ab 5 Uhr wieder frei
über die Autobahn rollen kann.

Seit Freitagabend, 1. März,
war die A6 in diesem Bereich
komplett gesperrt worden, die
Auf- und Abfahrten sogar schon
eine Nacht früher. In der Nacht
begannen dann acht schwere
Bagger, an dem Bauwerk zu na-
gen. Am Samstag um 15 Uhr lag
die Brücke dann komplett am
Boden, „etwas früher als ur-
sprünglich geplant“, sagte der
Sprecher am Sonntag. Zuerst
hatten sich die Bagger den
Stahlbeton des Brückenunter-
baus vorgenommen. Im An-
schluss war die Fahrbahn dran.

Zuvor hatten die Fachleute
ein Bett aus Sand und Schotter
auf der Autobahn ausgebreitet,
um den Aufprall der tonnen-
schweren Brocken aus Stahl
und Beton abzufedern. Immer-
hin wiegt das Abbruchmaterial
insgesamt mehr als 3000 Ton-

A6: Abrissarbeiten gehen ohne Probleme über Bühne
nen. Nach dem Abbruch trenn-
ten die Bagger den Stahl vom
Beton. Schließlich wird dasMa-
terial als Wertstoff wiederver-
wertet, unter anderem für den
Straßenbau. Lastwagen trans-
portierten – vorwiegend in der
Nacht – das Abbruchmaterial
von der Baustelle weg. Am
Sonntagnachmittag begannen
dann die Aufräumarbeiten,
auch der Sand und Schotter
musste von den Fahrbahnen
wieder entfernt werden. Die Au-
tobahn GmbH und die beauf-
tragten Firmen arbeiteten im
Mehrschichtbetrieb von Frei-
tagabend bis Montagmorgen
durch.

Umleitungsstrecken waren
großräumig unter anderem ab
dem Walldorfer Kreuz und ab
dem Mannheimer Kreuz über
parallel verlaufende Autobah-
nen ausgeschildert. Vielfach
wurden allerdings die Aus-
weichrouten direkt vor Ort über
die L 599 und die B 39 genutzt.
Vor allem am Freitagabend und
am Samstag tagsüber waren die
Strecken gut ausgelastet. Da
kroch der Verkehr zähfließend
über die Straßen. Auch an den
Ampeln staute es sich. Autofah-
rer mussten längere Wartezei-
ten in Kauf nehmen. Die virtu-
ellen Kartendienste färbten die

entsprechenden Abschnitte
dunkelrot ein – ein Zeichen für
die Überlastung. Gleichwohl
meldete die Polizei bis auf ein
leicht erhöhtes Verkehrsauf-
kommen keinerlei Auffälligkei-
ten rund um die Baustelle.

Am Ende der Lebensdauer

Der Grund für die aufwendige
Sperrung der Autobahn: Die
Brücke über die Autobahnmuss
neu gebaut werden. Betroffen
sind allerdings nur die südlichen
Fahrspuren der B 39. Der nörd-
liche Überbau wurde deutlich
später gebaut und ist nach An-
gaben der Autobahn GmbH
noch intakt. Der in den 1960er
Jahren errichtete südliche Über-
bau habe dagegen das Ende sei-
ner Lebensdauer erreicht. Eine
aufwendige Prüfung im Jahr
2017 hatte ergeben, dass die
Brücke so viele Schäden hat,
dass eine Sanierung nicht mehr
wirtschaftlich gewesen wäre.
Deshalb musste die Brücke ab-
gerissen werden. Zu einem spä-
teren Zeitpunkt in diesem Jahr
muss die Autobahn an dieser
Stelle noch einmal gesperrt wer-
den, dann nämlich, wenn die
Träger für die neue Brücke ein-
gehoben werden. Die neue Brü-
cke soll im Frühjahr 2025 für
den Verkehr zur Verfügung ste-
hen.

Am Wochenende zerlegte schweres Gerät eine Brücke bei Schwetzingen über die A6: Am vergan-
genen Samstagnachmittag war das Bauwerk gefallen. BILD: AUTOBAHN GMBH SÜDWEST

Kleine Kniffe zumWohnen

Schwetzingen. Das Generatio-
nenbüro bietet am Mittwoch,
20. März, von 9.30 bis
10.30 Uhr eine erste und kos-
tenlose Wohnberatung in sei-
nen Räumen am Schlossplatz 4
an. Die Beratung für altersge-

GENERATIONENBÜRO SCHWETZINGEN
rechtes Wohnen beinhaltet das
Angebot für Mieter, Vermieter
und Hausbesitzer, den Woh-
nungsbestand zu analysieren
und Hinweise für zukunftsori-
entierte Anpassungsmaßnah-
men zu geben. Das Generatio-

nenbüro bittet per E-Mail an
generationenbuero@
schwetzingen.de und unter Te-
lefon 06202/ 87-492 oder -493
um Anmeldung. Das Angebot
ist nur für Schwetzinger Bürger
gedacht. red
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FLUSSKREUZFAHRTEN von ANTON GÖTTEN REISEN

kostenlos Katalog anfordern

0800 4638836

Anton Götten GmbH · Faktoreistraße 1 · 66111 Saarbrücken · info@goetten.de

0681 3032-120Beratung und Buchung:

Abfahrten ab
Mannheim,
Heidelberg &
Sinsheim

www.goetten.de

MONARCHIE UND METROPOLEN
Amsterdam › Rotterdam › Antwerpen › Brüssel

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• Grachtenrundfahrt in Amsterdam

• Stadtführung in Rotterdam

• geführter Stadtrundgang in Antwerpen

• geführte Stadtrundfahrt in Brüssel

1. Tag: Anreise nach Amsterdam und Einschiffung

2. Tag: AMSTERDAM: Grachtenrundfahrt; Kreuzfahrt
Amsterdam – Rotterdam

3. Tag: ROTTERDAM: Stadtführung; Kreuzfahrt
Rotterdam – Antwerpen

4. Tag: ANTWERPEN: geführter Stadtrundgang;
Kreuzfahrt Antwerpen – Brüssel

5. Tag: BRÜSSEL: Stadtrundfahrt

6. Tag: Brüssel: Ausschiffung und Heimreise

AMSTERDAM › BRÜSSEL INKLUSIV-LEISTUNGEN

! Reise im modernen Fernreisebus
! 5 Übernachtungen in Außenkabinen mit

2 unteren Betten und Panoramafenster
! Vollpension Plus auf dem Schiff inklusive

Wein, Bier, Softgetränke, Wasser und
Espresso zu den Mahlzeiten

! Bargetränke inklusive
! Begrüßungsdrink
! Gala-Dinner im Rahmen der Vollpension
! Alle Landausflüge in deutscher Sprache
! Deutsch sprechender Gästeservice
! Bordveranstaltungen
! Hafengebühren
! Kleiner Reiseführer

6 Tage
ab €

1.188,-
pro Person

bei Buchung
bis 18.03.:

PARTNER
SPECIAL
Die 2. Person zahlt
vom Reisepreis nur

50%

Fo
to
©

Ch
ris
tin

Gu
an

Kabine Hauptdeck Oberdeck

Amsterdam > Brüssel
12.04.-17.04.24 1.188 1.456

TERMIN & PREISE in € pro Person

kein Zuschlag Einzelkabine

sparen
Sie bis zu
€ 728

Mit dem 4-Anker-Schiff MS Modigliani von Holland nach Belgien

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• Stadtführungen in Passau, Nürnberg
Würzburg und Frankfurt

• Stadtführung in Regensburg und
Besuch der Walhalla

Kabine Hauptdeck Haupt- Ober-
achtern deck deck

Straßburg > Linz
06.05.-14.05.24 1.548 1.938 2.306
09.06.-17.06.24 1.548 1.938 2.306

Linz > Straßburg
01.06.-09.06.24 1.548 1.938 2.306
21.09.-29.09.24 1.548 1.938 2.306

Zuschlag Einzelkabine Hauptdeck € 748
Zuschlag Einzelkabine Oberdeck € 748

TERMINE & PREISE in € pro Person

Es erwartet Sie eine faszinierende Reiseroute: Ab
Linz auf der „blauen Donau“ führt die Fahrt zunächst
durch eines der schönsten Naturschutzgebiete Euro-
pas: das Altmühltal. Zwischen Regensburg und Bam-
berg durchfahren Sie den spektakulären Main-Donau-
Kanal. Kurvenreich geht es auf dem Main weiter und
ab Mainz trägt der Rhein Sie bis nach Straßburg.

AUF DONAU, MAIN UND RHEIN
Linz › Passau › Regensburg › Nürnberg › Bamberg ›

Würzburg › Miltenberg › Frankfurt › Straßburg

Deutschlandreise mit dem 4-Anker-Schiff MS Modigliani

1. Tag: Anreise nach Linz; Einschiffung; Kreuzfahrt
Linz – Passau

2. Tag: PASSAU: Stadtführung; Kreuzfahrt Passau –
Regensburg

3. Tag: REGENSBURG: Stadtführung; Ausflug Walhalla;
Kreuzfahrt Kelheim – Nürnberg

4. Tag: NÜRNBERG: Stadtführung; Kreuzfahrt
Erlangen – BAMBERG; Bummel

5. Tag: Kreuzfahrt Bamberg – Gerlachshausen;
WÜRZBURG: Stadtführung

6. Tag: Kreuzfahrt Würzburg – KARLSTADT; Bummel;
Kreuzfahrt Karlstadt – WERTHEIM; Bummel

7. Tag: Kreuzfahrt Wertheim – MILTENBERG; Bummel;
Kreuzfahrt Miltenberg – Frankfurt

8. Tag: FRANKFURT: Stadtführung; Kreuzfahrt Mainz –
Straßburg

9. Tag: STRASSBURG: Ausschiffung; Bummel;
Heimreise

Termine 06.05.24 und 09.06.24 in umgekehrter Reihenfolge

LINZ › STRASSBURG

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 8 Übernachtungen in Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben

9 Tage
ab €

1.548,-
pro Person

8 Tage
ab €

1.498,-
pro Person

INSELWELT UND STÄDTEPANORAMA
VON POTSDAM BIS ZUR OSTSEE
Potsdam › Berlin-Spandau › Stettin ›
Wolgast › Usedom › Greifswald ›
Rügen › Hiddensee › Stralsund

Auf Havel und Oder mit 4-Anker-Schiff MS Mona Lisa

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 1 Hotelübernachtung mit HP in
Potsdam am 1. bzw. 7. Tag

! 6 Übernachtungen in
Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• geführte Stadtrundfahrt in Berlin
• Besichtigung Kloster Chorin
• geführte Stadtrundfahrt in Stettin
• Rundfahrt Insel Usedom mit Reisel.
• Stadtführung Greifswald
• Rundfahrt Insel Rügen mit Reisel.
• Führung Parkanl. Schloss Sanssouci

TERMINE

Stralsund > Potsdam

16.07.-23.07.24

09.08.-16.08.24

06.09.-13.09.24

Potsdam > Stralsund

23.07.-30.07.24

16.08.-23.08.24

13.09.-20.09.24

10 Tage
ab €

1.898,-
pro Person

GLANZLICHTER DES NORDENS

Hamburg › Lüneburg › Magdeburg ›
Berlin › Stettin › Rügen › Stralsund

Mit 4-Anker-Schiff MS Mona Lisa auf Elbe, Oder & Ostsee

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 1 Hotelübernachtung mit HP in
Hodenhagen am 1. bzw. 9. Tag

! 8 Übernachtungen in
Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben

TERMINE

Stralsund > Hamburg

06.06.-15.06.24

Hamburg > Stralsund

15.06.-24.06.24

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• geführte Stadtrundfahrt in Hamburg

• geführter Stadtrundgang in Lüneburg

• Stadtführung in Magdeburg

• Führung Parkanlagen Schloss Sanssouci

• geführte Stadtrundfahrt in Berlin, Stettin,
auf Rügen und in Stralsund
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Doppelsieg für Altlußheimer Schützen

Altlußheim. Die InteressenGe-
meinschaft Ordonnanzgewehr-
Rundenwettkämpfe (Kurz:
IGOR) setzt sich aus einer Ge-
meinschaft von Vereinen zu-
sammen, die an Rundenkämp-
fen teilnehmen und sich so an-
einander Messen.

Diese Rundenkämpfe finden
an acht Terminen im Jahr statt,
bei denen man „liegend aufge-
legt“ oder „sitzend aufgelegt“
schießen kann. Pro Wettkampf
gibt jeder Schütze 13 Schüsse
auf seine Wertungsscheibe ab,
wovon die besten zehn Schüsse
ausgewertet werden.Diese Run-
denkämpfe beginnen an den
Wettkampftagen um 9 Uhr.
Letzte Scheibenausgabe ist um
14 Uhr. Der letzte Durchgang
beginnt dann, wenn die letzten
Mitglieder des Organisations-
teams mit ihrer Wettkampfserie
starten. Nach Ende dieses
Durchgangs ist der Wettkampf
für diesen Tag beendet.

Die Wettkämpfe finden so-
wohl auf 100m- als auch auf
50m-Bahnen statt. Als Waffen

IGOR-SCHIESSEN: Stefan Krämer sichert sich ersten Platz

sind Ordonnanzgewehre mit of-
fener Visierung (Kimme und
Korn) beziehungsweise Loch-
kimme zugelassen, die bis zum
31. Dezember 1963 als Stan-
dard-Bewaffnung bei einer Ar-
mee-Einheit oder Polizeieinheit
also ordonnanzmäßig einge-
führt waren.

Es erfolgt eine Einzel- und
eine Mannschaftswertung in ei-

ner offenen Klasse. Eine Mann-
schaft besteht aus drei oder vier
Schützen, wobei die Ergebnisse
der drei besten Schützen für die

Mannschaft gewertet werden.
Alle Schützen einerMannschaft
müssen einem Verein angehö-
ren. Der beste Einzelschütze er-

hält eine Ehrenscheibe, dabei
setzte sich 2023 mit 598 von
600 möglichen Ringen Stefan
Krämer vom SSV Altlußheim
durch und sicherte sich so den
ersten Platz in der IGOREinzel-
wertung 2023.

Für ein Jahr eine
Wanderscheibe überreicht

Die beste Mannschaft wird für
ein Jahr eine Wanderscheibe
überreicht, auch diese ging für
das Jahr 2023 an die Mann-
schaft des SSV Altlußheim, wel-
che sich gegen 47 andereMann-
schaften behaupten konnte.

Wer Interesse amSchießsport
hat, ist im SSV Altlußheim –
Sportplatzweg 24 – samstags
14 bis 16 Uhr sowie sonntags
10 bis 12 Uhr herzlich willkom-
men. mjw

i
Für weitere Informationen
zum IGOR-Schießen:
http://igor-nordbaden.de/

Erfolg: Roland Lembo, Werner Köhler, Stefan Krämer und Manfred
Baumann gewannen die Mannschaftswertung 2023. BILD: SSV

Vorschläge bis
28. März einreichen

Region. Am Sonntag, 9. Juni,
wird der elfte Kreistag des
Rhein-Neckar-Kreises gewählt.
Der Rhein-Neckar-Kreis ist
hierzu in 16 Wahlkreise einge-
teilt. 88 Kreisrätinnen und
Kreisräte sind nominell zu wäh-
len; mit Ausgleichssitzen ist zu
rechnen. Vorsitzender des
Kreiswahlausschusses ist Land-
rat Stefan Dallinger.

Das für die Kreistagswahl zu-
ständige Kommunalrechtsamt
im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis hat am Donnerstag,
22. Februar, die Kreistagswahl
2024 auf der Homepage des
Kreises öffentlich bekanntge-
macht. Seit Freitag, 23. Februar,
können beim Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis, Kommu-
nalrechtsamt, Kurfürsten-Anla-
ge 38 - 40, 69115Heidelberg, die
Wahlvorschläge der Parteien
und Wählervereinigungen
schriftlich eingereicht werden.
Spätestens am 28. März, um
18 Uhr, müssen die Wahlvor-
schläge dem Kommunalrechts-
amt vorliegen. Der Kreistag
wird alle fünf Jahre von der

wahlberechtigten Kreisbevölke-
rung gewählt. Wahlberechtigt –
und auch wählbar – sind Deut-
sche beziehungsweise Unions-
bürgerinnen und -bürger, die
das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben und seit mindestens drei
Monaten im Gebiet des Land-
kreises wohnen.

DerWeg in den Kreistag führt
üblicherweise über Parteien und
Wählervereinigungen, die in ei-
nem demokratischen Verfahren
die Bewerberinnen und Bewer-
ber nominieren. Gewählt wird
aufgrund von Wahlvorschlägen
unter Berücksichtigung der
Grundsätze der Verhältniswahl.
Es gibt die Möglichkeit des Ku-
mulierens und Panaschierens.
Die Stimmenzahl derWahlkrei-
se ist innerhalb des Rhein-Ne-
ckar-Kreises entsprechend der
jeweils zu wählenden Kreisrä-
tinnen und Kreisräte unter-
schiedlich. ug-rnk

i
Informationen rund um die
Kreistagswahl gibt es unter
www.rhein-neckar-kreis.de/
kreistagswahl

KREISTAGSWAHL
DES RHEIN-NECKAR-KREISES

Auflistung: Die Wahlkreise im Rhein-Neckar-Kreis BILD: RNK

Der beste unter den 220 Teil-
nehmern mit 598 von 600
möglichen Ringen: Stefan Krä-
mer bekam vom Chef der IGOR
Runde Werner Brede die Sieger-
scheibe überreicht.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de
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VON RALF STRAUCH

Brühl. Sie sind unterwegs, wenn
alle anderen schlafen. Dann ge-
hen sie auf Diebeszug durch ihr
Revier. Die Maske haben sie dann
– wie übrigens den ganzen Tag –
über den Augen: Waschbären.
„Sie sind noch nicht besonders
häufig rund um und in der Ge-
meinde anzutreffen, aber in den
vergangenen Jahren sind es doch
erkennbar mehr geworden“, weiß
der Brühler Jäger Kai Rill zu be-
richten.

Er hat die Tiere schon seit eini-
gen Jahren im Blick, denn ei-
gentlich gehören sie nicht nach
Europa und sorgen in den Le-
bensräumen vor Ort eher für
Probleme. Sie zählen zu den so-
genannten Invasiven, also ge-
bietsfremde Arten wie Nutria,
die Nilgans, verschiedene Was-
serschildkrötenarten oder der
Ochsenfrosch.

Eine gebietsfremde Tierart ist
nicht von allein über Grenzen
gewandert oder geflogen. Sie

NATURSCHUTZ: Brühler Jäger hat Waschbären schon seit einigen Jahren im Blick

wurde von Menschen absicht-
lich oder versehentlich aus ih-
rem natürlichen Verbreitungs-
gebiet heraus in ein anderes,
fremdes Gebiet oder Land ge-
bracht und hat es geschafft, dort
zu überleben und sich anschlie-
ßend fortzupflanzen. „Der
Waschbär ist aus Pelzfarmen
entkommen oder ,befreit’ wor-
den und hat sich sofort hier
wohlgefühlt“, weiß Rill.

Als invasive Arten gelten Tie-
re dann, wenn sie sich in dem
neuen Umfeld ausbreiten und
sich das wiederum auf heimi-
sche Arten negativ auswirkt –
zum Beispiel, indem sie um
Nahrung und Lebensräume
konkurrieren oder Jungtiere
und Eier fressen. Somit wird ih-
nen nachgesagt, die heimischen
Ökosysteme zu gefährden. Als
Pelzlieferant wurde der Wasch-
bär in den 1920er Jahren aus
Nordamerika nach Deutsch-
land gebracht und fristete sein
Dasein in den Folgejahren
hauptsächlich in Pelzfarmen.

Mit dem Ziel, ihn in deut-
schen Regionen anzusiedeln,
wurden einzelne Waschbären
1934 in Hessen bewusst ausge-
setzt. Stand das Tier in den Fol-
gejahren der Ansiedlung noch
unter Naturschutz, nahm Hes-
sen den Kleinbären auch als ers-
tes Bundesland in das Jagdrecht
auf. Inzwischen darf und soll
ihm in fast allen Bundesländern
von Jägern nachgestellt werden.

Der Umgang mit demWasch-
bären als Neubürger in
Deutschland wird allerdings
kontrovers diskutiert. Rill, der
vor zwei Jahren einen einzelnen
Waschbären geschossen hat,
kennt auch den Grund für das
Hin und Her der Bejagung.
Während EU-Recht eine Wie-
derausrottung und somit eine
vehemente Bejagung fordere,
heißt es im Jagd- und Wildtier-
managementgesetz Baden-
Württemberg, dass der kleine
Bär während der Schonzeit ge-
nerell nicht gejagt werden dürfe.
Damit klaffe zwischen Theorie

und Praxis eine Lücke, in die je-
der Jäger tappe.

Ideales Habitat für das Tier

So gibt es auch die Auffassung,
dass der Waschbär mittlerweile
zur heimischen Tierwelt dazu-
gehöre und somit das Recht auf
eine friedliche Existenz habe.
Populationsökologisch habe
sich demnach auch gezeigt, dass
Bejagung oder Fang mit dem
Ziel, die Populationsdichte zu
reduzieren, zumeist ohne Erfolg
bleibe. Waschbären können Po-
pulationsverluste durch eine
vermehrte Fortpflanzungsrate
ausgleichen – auch würden bei
einer jägerischen „Entnahme“
neue Tiere aus den umliegenden
Gebieten in den dann unbesetz-
ten Lebensraum nachrücken.

Und so kann man in der
Nacht denWaschbären etwa im
Bereich Schwetzinger und
Bachstraße, aber auch nahe der
Rohrhofer Besiedlung bei den
Schwetzinger Wiesen begeg-
nen. „Der Lebensraum dort ist

ideal für den Waschbären“, sagt
Rill und zählt die Standortvor-
teile auf: Unterschlupf in Ge-
bäuden der Gärten, Futter ga-
rantierende Mülltonnen als
Nahrungsquellen und der nahe
Leimbach beziehungsweise
Rhein. Immerhin umfasst so ein
Waschbärenrevier einen Qua-
dratkilometer. „Da passt wirk-
lich alles rund umBrühl“, so der
Jäger. Doch außer dem Durch-
wühlen der inzwischen demon-
tierten öffentlichen Mülleimer
sind Rill keine Probleme im
Umgang mit dem Menschen in
Brühl bekannt – kein Eindrin-
gen über Katzenklappen in
Wohnhäuser, kein Aushöhlen
von Isolationen unter dem
Dach. Die EU-Kommission be-
fürchtet allerdings, dass invasi-
ve Arten wie der Waschbär die
biologische Vielfalt von ande-
ren Tiere und Pflanzen bedro-
hen. „In Deutschland ist bislang
keine gebietsfremde Art be-
kannt, die wirklich zum Aus-
sterben oder zur drastischenRe-
duzierung einer einheimischen
Art geführt hätte“, hält dem die
UmweltstiftungWWF entgegen.

In der EU ist dennoch seit
2015 eine eigene Verordnung in
Kraft, die die „Prävention und
das Management der Einbrin-
gung und Ausbreitung“ dieser
Arten behandelt. Im schlimms-
ten Fall steht „managen“ darin
für „töten“. In der Jagdsaison
2021/2022 haben Jäger nach of-
fiziellen Angaben allein in
Deutschland über
200000 Waschbären geschos-
sen. Ein Tier der Statistik
stammt Rill zufolge aus Brühl.

„Sie sind hier aktuell kein
wirkliches Problem – allerdings
darf man nicht vergessen, dass
die possierlichen Tierchen nach
wie vor Raubtiere bleiben, die
andere Tiere fressen und bei
plötzlichen Begegnungen auch
für den Menschen nicht unge-
fährlich sind.“ Doch grundsätz-
lich gilt für den Brühler Jäger:
Durch umsichtiges Verhalten ist
ein friedliches Neben- und Mit-
einander von Mensch und
Waschbär möglich. Und wie ge-
sagt, gab es bisher keine Be-
schwerden über den scheuen
nächtlichen Gauner mit der
schicken Augenbinde.

Gebietsfremde Tierart: In Brühl sind Waschbären ein noch eher seltenes Bild, doch sie breiten sich auch im Ort aus. SYMBOLBILD: PEXELS

Lieder aus „Fluch der
Karibik“ und „Star Wars“

Ketsch. Es wird musikalisch in
Ketsch: Der Musikverein 1929
lädt am Samstag, 17. März, um
17 Uhr zum Frühjahrskonzert
in die Rheinhalle ein. Mit dabei
sind das Gesamtorchester des
Musikvereins unter der musika-
lischen Leitung von Julian Wit-
tig und Leonard Diehm, das Pa-
norama-Orchester sowie das ge-
meinsame Jugendorchester der
Musikvereine Ketsch und Brühl
unter der musikalischen Lei-
tung von Leonard Diehm.

Im Programm für das Früh-
jahrskonzert stehen beim Pano-
rama-Orchester unter anderem
„The Star Wars Saga“ von John
Williams (arrangiert von Mi-
chael Story), „Viva la Vida“ von
Coldplay oder „God only
knows“. Das Gesamtorchester
wird „At World’s End“ aus dem
Film „Der Fluch der Karibik“
und „The Bombastic Bombar-
don“ zum Besten geben, um nur
einige Titel des Abends in der
Ketscher Rheinhalle zu nennen.

Damit bei der Vorführung al-
les glatt läuft, sind die Musiker
derzeit fleißig am Proben und
haben neben der wöchentlichen
Freitagsprobe zusätzliche Pro-
ben angesetzt, heißt es in einer
Mitteilung des Musikvereins.

Da das Konzert in der Rhein-
halle gespielt wird, werden die
Proben von der Rheinhallen-
gaststätte, wo normalerweise

musiziert wird, dorthin verlegt.
Dementsprechend müsse die
Bühne vor den Proben – und na-
türlich auch vor dem Konzert –
vorbereitet werden.

Der Musikverein 1929 muss
dazu im Vorfeld zunächst die
schweren Podeste auf der Büh-
ne aufbauen. Wenn diese am
richtigen Platz stehen, geht es
an die Sitzordnung. Die Diri-
genten Leonard Diehm und Ju-
lian Wittig achten bei der Sitz-
planung genau darauf, dass je-
dem Musiker mit seinem ent-
sprechenden Instrument genü-
gend Platz zur Verfügung steht.

Das Gesamtorchester bereitet
für das Frühjahrskonzert offi-
ziell sieben interessante Werke
vor und lässt dieMöglichkeit für
die ein oder andere Zugabe of-
fen. Dazu kommen Lieder, die
das Panorama-Orchester und
das Jugendorchester spielen.

Karten für das Konzert am
Samstag, 17. März, kosten im
Vorverkauf 8 Euro. Sie können
bei allen Musikern sowie dem
Kiosk Schmeisser in der Schef-
felstraße 1 in Ketsch erworben
werden. An der Abendkasse gibt
es ebenfalls Karten für
11 Euro. red

i
Frühjahrskonzert des Musik-
vereins amSamstag, 17.März,
um 17 Uhr (Saalöffnung um
16 Uhr) in der Rheinhalle

MUSIKVEREIN 1929: Proben für
Frühjahrskonzert Mitte des Monats

Der Musikverein probt fleißig für das anstehende Frühjahrskon-
zert: Hier ein Bild aus dem vergangenen Jahr mit Dirigent Patrick
Wewel. ARCHIVBILD: MUSIKVEREIN

Für unsere Notariatssozietät in Schwetzingen suchen wir ab September 2024 eine/n engagierte/n,
zuverlässige/n und kommunikationsfreudige/n

Auszubildende/n zur/zum Notarfachangestellten (m/w/d)

und/oder

Abiturient/in für den berufsintegrierten Studiengang
Bachelor Notariat (LL.B.) an der SRH Heidelberg.

Das erwartet Sie:
 abwechslungsreiche, interessante duale Ausbildung über drei Ausbildungsjahre

(ggf. Verkürzung auf zwei Jahre möglich) oder
 berufsintegriertes juristisches Bachelor-Studium (6 Semester) mit Schwerpunkt Notariat und

Abschluss LL.B. (Bachelor of Laws)
 attraktive Ausbildungsvergütung bzw. Gehalt einschließlich Übernahme der Studiengebühren

Das bringen Sie mit:
 erfolgreich abgeschlossene Schulausbildung, idealerweise Abitur
 kommunikative, aufgeschlossene Persönlichkeit sowie sehr gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift
 Interesse an rechtlichen Themenstellungen sowie eine genaue und zuverlässige Arbeitsweise
 hohes Engagement für eine erfolgreiche Karriere

Wir bieten Ihnen DIE Alternative zu einem klassischen Universitätsstudium – mit hervorragenden
Jobaussichten und optimalen Entwicklungsmöglichkeiten!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail an bewerbungen@notare-buettner.de oder per Post an

Notare Büttner · Frau Yvonne Steinborn · Carl-Theodor-Straße 1 in 68723 Schwetzingen

Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht.

Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

TÄGLICH DURCHGEHEND GEÖFFNET !
Montag bis Samstag 8.30– 20.00 Uhr

Heldmann’s Apotheke Q6Q7 e.K.
Philipp Heldmann
Q7,3 · 68161 Mannheim

Tel. 06 21-33 65 85 60
Fax 06 21-33 65 85 65

www.HeldmannsApothekeQ6Q7.de
info@HeldmannsApothekeQ6Q7.de

facebook.com/HeldmannsApothekeQ6Q7

Ein starkes Team –
exklusiver Apothekenpartner
von SV Waldhof Mannheim 07
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1) Eigener ehemaliger Verkaufspreis; zugleich niedrigster Verkaufspreis der letzten 30 Tage.

Guten Tag Coupon2
Gültig vom 25.03.–11.04.2024

Mit diesem Coupon erhalten Sie
einen Bar-Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem freiver-
käuflichen Sortiment! Ausgenommen sind
preisreduzierte und Zahnpflegeprodukte,
keine Doppelrabattierung. Wir behalten
uns vor, Artikel bei Unwirtschaftlichkeit

vom Rabatt auszuschließen.
Nur ein Coupon und
Artikel pro Person.

Guten Tag Coupon1
Gültig vom 08.03.–23.03.2024

Mit diesem Coupon erhalten Sie
einen Bar-Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem freiver-
käuflichen Sortiment! Ausgenommen sind
preisreduzierte und Zahnpflegeprodukte,
keine Doppelrabattierung. Wir behalten
uns vor, Artikel bei Unwirtschaftlichkeit

vom Rabatt auszuschließen.
Nur ein Coupon und
Artikel pro Person.

Allegra® Allergietabletten 20 mg
50 Tabletten

statt € 27,16 1)

€ 21,90
Freundschaftspreis

Cetirizin-ratiopharm®
bei Allergien 10 mg
50 Filmtabletten

statt € 21,36 1)

€ 16,98
Freundschaftspreis

Elasten®
Trinkampullen
28 Stück

statt € 99,00 1)

€ 79,00
Freundschaftspreis

+ 3 Tage
GRATIS

elmex® gelée
25 g

statt € 15,18 1)

€ 11,98
Freundschaftspreis

1 kg = € 479,20

Nasic®
Nasenspray
10 ml Lösung

statt € 7,58 1)

€ 5,98
Freundschaftspreis

1 l = € 598,00

La Roche-Posay
Anthelios
UVMune 400
Invisible Fluid
LSF 50+

50 ml

statt € 22,90 1)

€ 19,90
Freundschaftspreis

1 l = € 398,00

Wir haben, was Sie brauchen für Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen.
Rufen Sie jetzt an: Telefon 06202/592546

Sie wünschen sich verlässliche
Pflege für Ihre Lieben zuhause?

Wir haben,
was Sie brauchen!
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Nachsitzen für Logo-Entwurf

VON MATTHIAS MÜHLEISEN

Hockenheim. Dass der Teufel
im Detail steckt, dürfte auf we-
nige Bereiche so uneinge-
schränkt zutreffen wie auf den
der Logos und Markenzeichen.
Diese Erfahrung machte auch
die Stadtverwaltung, als sie am
Mittwochabend vom Gemein-
derat das neue CI Design der
Stadt Hockenheim beschließen
lassen wollte. Trotz mehrjähri-
gen „Reifeprozesses“ sahen sich
die Mitglieder des Gremiums
nicht in der Lage, den von
Christoph Henninger, persönli-
cher Referent von Oberbürger-
meister Marcus Zeitler, präsen-
tierten Entwurf, den eine Agen-
tur aus dem Siegerentwurf im
Kreativwettbewerb 2021 entwi-
ckelt hatte, abzusegnen. Er geht
erneut in die Beratung.

WORT-BILD-MARKE: Gemeinderat lässt Vorschlag für neues
Design wegen nicht berücksichtigter Wünsche nicht durchgehen

Dass die Wort-Bild-Marke,
mit der sich die Stadt auf ihrer
Internetseite, auf Briefbögen,
Plakaten oder Kugelschreibern
präsentiert, eine Auffrischung
vertragen kann, ist unstrittig.
Die Kombination aus Stadtwap-
pen und dem Schriftzug „Große
Kreisstadt Hockenheim“, Letz-
teres in klotzigen Großbuchsta-
ben, ist nicht mehr geeignet, um
eine zeitgemäße Markenidenti-
tät der Stadtverwaltung, ihrer
Einrichtungen, Eigenbetriebe
und Tochtergesellschaften aus-
zudrücken.

Aus 25 im Kreativwettbewerb
vor zwei Jahren eingereichten
Vorschlägen hatte eine Jury die
von Valentin Rothbauer einge-
reichte Kombination ausge-
wählt aus den Worten „Große
Kreisstadt Hockenheim – hier
geht’s rund“ und einem ge-

schwungenen „S“ mit Steg, das
als Kraichbachverlauf mit Brü-
cke oder als Rennkurve mit
Start-Ziel-Ampel darüber inter-
pretiert werden kann.

Wie Christoph Henninger in
der Sitzung erläuterte, soll das
neue Hockenheim-Markenzei-
chen bei allen Auftritten funk-
tionieren. Der dreizeilige Wort-
teil hätte das erschwert: „Man
bekommt das nicht unter.“ Es
sei auch eher ein Werbespruch.
Also habe die Stadt eine Agen-
turmit einer Verdichtung beauf-
tragt, um die Umsetzung zu er-
leichtern.

Zurück in

Ausschuss verwiesen

Heraus kam eine Kombination
aus dem geschwungenen „S“
und dem Wort Hockenheim,
wobei der Steg in den Anfangs-

buchstaben H hineinreicht. Im
Dezember wurde der Entwurf
einigen Ratsmitgliedern vorge-
stellt und diskutiert.

OB Marcus Zeitler verwies
auf viele Sitzungen und Bera-
tungen und fand den Vorschlag
sehr gelungen. Das sah der Ge-
meinderat nicht ganz so: Einige
Wünsche aus der Beratung im
kleinen Kreis seien nicht umge-
setzt worden. Dass der zur Ab-
stimmung stehende Entwurf
nicht im Ratsinformationssys-
tem abgebildet war, stieß auf
Kritik.

Als Frank Köcher-Hohn
(FDP) vorschlug, den Steg noch
deutlicher ins „H“ zu verlän-
gern, damit nicht der Eindruck
einer Römischen Zwei entstehe,
schritt Zeitler ein. „Das haben
wir in zwei Jahren in Sitzungen
und Workshops genau so erar-
beitet.“ Jochen Vetter (FWV)
widersprach: Es sei nicht so vor-
gesehen gewesen, dass der Ge-
meinderat zustimme, ohne den
finalen Entwurf noch einmal
vorab zu sehen zu bekommen.
Er monierte, dass die Schrift zu
große Zwischenräume habe
und nicht modern wirke.

Oliver Grein (Grüne) bestä-
tigte: Nach dem Kreativwettbe-
werb „ruhte der See lange Zeit
ganz still“, dann sei im Dezem-
ber ein kurzer Hinweis gekom-
men auf die Abgabe an die
Agentur mit Änderungsvor-
schlägen. Aber: „Diesen Ent-
wurf sehenwir heute zum ersten
Mal.“ Der OB zog den Be-
schlussvorschlag zurück und
kündigte weitere Beratung im
Ausschuss an.

Die Masken zeigen es: Die Sitzung der Jurymitglieder zur Auswahl des Siegerentwurfs ist schon etwas her. OB-Referent Christoph Hen-
ninger (v. l.) , OB Marcus Zeitler, Bärbel Hesping, Marina Nottbohm, Oliver Grein, Jochen Vetter und Bürgermeister Thomas Jakob-Lich-
tenberg im März 2021 bei der Präsentation der „Top Vier“. ARCHIVBILD: LENHARDT

Siegerentwurf im Kreativwettbewerb 2021: Das geschwungene „S“ mit Steg kann als Kraichbach und
als Rennkurve gesehen werden: „Große Kreisstadt Hockenheim – hier geht´s rund“ von Valentin Roth-
bauer. Auf dieser Basis soll das neue CI entstehen. Den abgelehnten Entwurf wollte uns die Stadtver-
waltung nicht schicken. GRAFIK: ROTHBAUER

Kampf gegen Depression

Hockenheim. „Hilfe mein Her-
zensmensch hat Depressionen“,
lautet der Titel eines digitalen
Impulsvortrags mit Austausch-
runde bei der Volkshochschule
am Freitag, 22. März, ab
18.30 Uhr mit Pia Achilles.
Depressionen gehören zu den

häufigsten Erkrankungen in
Deutschland. Jeder fünfte Er-
wachsene ist im Laufe seines
Lebens davon betroffen, den-
noch ist es häufig ein Tabuthe-

VHS HOCKENHEIM: Digitaler Vortrag am 22. März
ma, weil es mit Scham, Hilflo-
sigkeit und Überforderung be-
setzt ist.
Der Umgang mit dieser un-

sichtbaren Krankheit sei da-
durch für alle Beteiligten wirk-
lich nicht leicht. „Lasst uns das
Tabu brechen und offen darüber
sprechen, wie wir Angehörige
beziehungsweise Zugehörige
unterstützen können und wa-
rum Selbstfürsorge eine Not-
wendigkeit und kein Egoismus

ist“, sagt Achilles. Für die Teil-
nahme an diesem digitalen Vor-
trag wird neben einem ruhigen
Sitzplatz ein internetfähigesGe-
rät – also Laptop, Smartphone,
Tablet – benötigt. Die Kursge-
bühr beträgt 17 Euro. Auskunft
und Anmeldung bei der VHS-
Geschäftsstelle, Hockenheim,
Telefon 06205/ 213 810, oder
per E-Mail an info@vhs-
hockenheim.de. red

Hilfe für gefiederte
Wohnungssucher

Hockenheim. Gerade rechtzei-
tig zur „Wohnungssuche“ der
heimischen Singvögel nach ei-
nem Brutplatz, haben zwei Vo-
gelfreunde vorgeschlagen, sich
einem Projekt der aktiven Na-
turschutz- und Vogelschutzar-
beit und des Artenschutzes an-
zuschließen, da im Garten-
schaupark keine morschen
Bäume mit einem Astloch für
eine Brutstätte vorhanden sind.

Wilhelm Kamuf, Architekt in
Hockenheim, hatte mit einer
Spende von 1000 Euro zu-
nächst 30HolzbetonNistkästen
finanziert und Thomas Stern –
Mitarbeiter der Parkanlagen im
Gartenschaupark – der mit die-
ser Arbeit bereits einige Erfah-
rung gesammelt hat, erklärte
sich gerne bereit, die Nistkästen
im Park aufzuhängen und sie
auch zu betreuen.

Er hat somit die Patenschaft
für dieses Projekt übernommen.
Durch die Verdichtung in den
Innenstädten und den Abbau
von natürlichen Strukturen fin-
den die heimischen Singvögel
und Höhlenbrüter immer weni-
ger Nist- und Brutmöglichkei-
ten, da beispielsweise alte und
morscheBäumenichtmehr vor-
handen sind. Das Aufhängen
von Nisthilfen ist eine einfache
Möglichkeit, verlorengegange-

HILFSAKTION: Wilhelm Kamuf und Thomas Stern
stellen Vögeln artgerechte Nisthilfen zur Verfügung

ne Lebensräume auszugleichen
und so etwas für den wichtigen
Schutz der heimischen Meisen,
Kleiber, Star oder Sperrlinge zu
tun.
„Wir möchten auch unsere

Mitbürger animieren, in ihren
Gärten Nistkästen für die hei-
mischen Vögel aufzuhängen“,
heißt es seitens der Organisato-
ren, „wir werden über die Akti-
vitäten auf unserer Homepage
und in der Presse weiter darüber
informieren. red/kg

i
Mehr Bilder auf der
Projektseite unter www.
gartenschaupark.de

Einsatz: Thomas Stein (l.) und Markus Hartmann beim Aufhängen
der bei den Vögeln beliebten Nistkästen im Stiegwiesenpark.

Natur: Gerade einmal zehn Mi-
nuten nach dem Aufhängen
kommt schon die erste Meise
angeflogen. BILDER (2): GÖTZMANN
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Insektenschutzgitter für Fenster und Türen nach Maß!
Innenbeschattungen (Plissees)
Infrarot-Heizsysteme

68766 HOCKENHEIM · Rostocker Straße 5 · Tel. 0 62 05/30 93 09
www.schreinerei-schaefer.de · schreinerei-schaefer@t-online.de

Wolfgang

SCHÄFER
Schreinerei • Insektenschutz

P

Michael Heinzmann

Floristik
Inh. Michael Franz

Am Friedhof

Heidelberger Straße 104

68766 Hockenheim

Tel. (06205) 2 81 89 11

... dem Leben einen

würdigen Abschied geben ...

Ihr Fachgeschäft
für Trauerfloristik

Dr. Beisel

Der Mandant im Mittelpunkt

www.lernpoint.info

Vorbereitung auf Arbeit,

Test und Prüfung
 2 kostenlose Schnupperstunden
 Individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse
 der Schüler, von Grundschule bis zum Abitur
 in allen Fächern
  in Gruppen- und Einzelunterricht

Wir suchen Verstärkung für unser Lehrerteam!

Jetzt beraten lassen: Beratung vor Ort nach Terminabsprache,
LernPoint Hockenheim, Obere Hauptstr. 18, Tel. 06205 19418
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Apri 4.

Re rv re

Ihre

of re von

ünsti

Kond

Te 335

hwet ger g.de

breit, 
och, Tageszeitung +

BBA hwet gen/Ho enheim
mit über 50.0 xemp

derpreis vo
80,- MwSt je T

destlaufzeit 6 Monate.

Wir nd
Hockenhe

www.sozialstation-hockenheim.de

Obere Hauptstr. 47
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 Tel. 06205 - 94 33 33

• Grundpflege und Behandlungspflege
• Betreuung dementer Menschen
• Nachbarschaftshilfe
• Hauswirtschaftliche Versorgungen
• Hospizdienst / Palliativpflege
• Demenzwohngemeinschaften

für Hockenheim • Altlußheim • Neulußheim • Reilingen

Zuhaus wi gewohnt!
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HardtRunmit
Überraschungsgast

VON MICHAEL WIEGAND

Oftersheim. Den 11. Mai kön-
nen sich Läufer schon jetzt in
ihren Jahreskalender eintragen,
immerhin ist der Startschuss
zum 3. HardtRun des TSV 1895
Oftersheim bereits gefallen.
Oder besser: Mehrere Start-
schüsse, immerhin werden vier
verschiedene Wettbewerbe an-
geboten.

Wie bei den ersten Auflagen
der Veranstaltung können sich
Erwachsene und Jugendliche
über zehn und fünf Kilometer
sowie Kinder für den Kidsrun
über 1000Meter anmelden. Der
Oldiewalk, der im vergangenen
Jahr – ebenfalls über 1000Meter
– Premiere feierte, soll nach
dem großen Erfolg ebenfalls
wieder auf dem Programm ste-
hen. „DerWalk kam sehr gut an,
die Stimmung war klasse“, er-
zählt HardtRun-Initiator Dirk
Oswald, der auch diesmal zum
Organisationstrio mit Anna
Czinszky und Lutz Rueffer ge-
hört. „2023 haben vor allem Se-
nioren aus unserer Gesund-
heitssportabteilung – teilweise
mit Rollatoren – daran teilge-

VOLKSLAUF: Nach der Zehn- und Fünf-Kilometer-Strecke geht es wie beim
1000-Meter-KidsRun am 11. Mai bereits zum dritten Mal auf dem TSV-Sportplatz ins Ziel

nommen, aber es sind alle Se-
nioren eingeladen, sich beim
Walk zu betätigen.“ Die Start-
zeiten wurden nach den Rück-
meldungen der Sportler ange-
passt, um einen kompakteren
Programmablauf zu erreichen.
Die Kids gehen um 13 Uhr auf
ihre 1000 Meter und werden di-
rekt um 13.30 Uhr geehrt, um
14.30 und um 14.40 Uhr folgen
die Starts auf die fünf und zehn
Kilometer langen Routen. Die
Oldies bilden um 16.30 Uhr den
Abschluss. „Die Startgebühren
mussten wir leicht erhöhen“, so
das Organisationstrio. „Leider
steigen auch die Kosten, um ein
solches Event durchführen zu
können. Bei den Kids und den
Oldies bleiben sie bei 3 Euro, für
die fünf Kilometer nehmen wir
pro Starter 9 und für die zehn
Kilometer 12 Euro, also jeweils
einen Euro mehr als 2023.“ Da-
mit läge der HardtRun auf dem
Niveau vergleichbarer Veran-
staltungen.

Die fünf Kilometer lange Stre-
cke musste im vergangenen Jahr
leicht im Vergleich zu 2022 an-
gepasst werden, startet aber
ebenso wie der längere Lauf am

Gelände des TSV. Es geht am
Kinderspielplatz vorbei nach
links auf „AmKuhbrunnen“ den
Wald entlang. Am Ende der
Straßewird nach rechts abgebo-
gen und über verschiedene
Waldwege wird das Wild-
schweingehege erreicht. Über
die Hockenheimer Straße geht
es zum Finale auf die Bahn des
TSV Oftersheim. Der Zielein-
lauf erfolgt nach einer fast kom-
pletten Runde auf der Bahn.

Die Zehn-Kilometer-Läufer
führt es vom Start ebenfalls auf
„AmKuhbrunnen“ in denWald,
über den Speyrer Weg bis zum
Hockenheimring, auf verschie-
denen Wegen durch den Wald
zumHeuweg und zurück auf die
Hockenheimer Straße und
Jahnstraße. Die letzte Runde
steht wie bei der kürzeren Dis-
tanz auf dem Sportplatz an.

Offiziell vermessen seien die
beiden Strecken auch weiterhin
nicht. „Der Aufwand wäre jetzt,
in den Anfangsjahren des Hard-
tRun, zu groß“, hatte das Trio
Oswald, Czinszky und Rueffer
bereits im vergangenen Jahr be-
tont. Zwarmonierten die beson-
ders ambitionierten Läufer die-

se Tatsache, da der Lauf da-
durch nicht bestenlistenfähig
ist, lobten aber einmal mehr das
flache Streckenprofil, das
schnelle Zeiten zulässt.

Bonus für die Läufer: Die Fo-
tografen Petra Müller, Oliver
Kostak und Lutz Rueffer wer-
den entlang der Strecke Bilder
aufnehmen und bieten sie gegen
einen geringen Unkostenbeitrag
zum Download an.

Für die ganze Familie

Doch auch abseits des sportli-
chen Angebotes arbeitet das
Trio nun im zweiten Jahr nach-
einander ambitioniert und lei-
denschaftlich daran, die Veran-
staltung rund um den TSV-
Sportplatz zu einem großen Fa-
milienevent zu entwickeln.
„Der Hardt-Run ist nicht nur
ein reines Laufevent, sondern
soll zu einem Ausflugsziel für
die gesamteGemeindewerden“,
unterstreichen die Organisato-
ren. „Uns ist wichtig, dass er
Orts- oder Familienfestcharak-
ter hat.“

Entsprechend wird eine noch
größere Hüpfburg als vergange-
nes Jahr aufgebaut, erneut ein

Planschbecken bereitgestellt
und Livemusik von einem DJ
gespielt werden. „Es soll einfach
eine geile Zeit für alle sein, die
kommen: Läufer, ihre Familien
und Zuschauer.“ In bewährter
Weise inklusive Moderation.

Um den HardtRun an die Be-
dürfnisse der Teilnehmer anzu-
passen, hatte dasOrganisations-
team im vergangenen Jahr um
Feedback gebeten und nicht nur
die Start- und Siegerehrungszei-
ten verändert. „Wir waren über-
wältigt von den Rückmeldun-
gen, die wir bekommen haben“,
bilanzieren Oswald, Czinszky
und Rueffer heute. „Die Men-
schen sind einfach unglaublich
dankbar, dass wir ein solches
Fest auf die Beine stellen.“ Und:
„UnsereHelfer hatten auch sehr
viel Spaß und fast alle hatten
uns schon damals angeboten,
dieses Jahr wieder helfen zu
wollen.“

Entsprechend wird nun der
nächste Schritt gewagt und das
Catering der Läufer und Besu-
cher in die Hand der Veranstal-
ter genommen. Das ermöglicht
gute Preise. „Wir wollen zudem
Kinderschminken, einen Ge-
schicklichkeitsparcours für
Spaß und Fitness sowie Aktio-
nen unserer Partner und Spon-
soren anbieten. Ohne die Hilfe
dieser Firmen und Institutionen
wäre es finanziell gar nichtmög-
lich, den HardtRun durchzu-
führen.“

Der Oftersheimer Lauf „soll
zur Marke ausgebaut werden“,
sagt Dirk Oswald abschließend,
der dabei auch auf das Lob der
bisherigen Teilnehmer zu spre-
chen kommt, die der Veranstal-
tung eine außergewöhnliche
persönliche Nähe und einen
ganz eigenen Charakter attes-
tiert hätten. Er verrät: „Auf dem
Weg zur eigenen Marke soll
auch der Besuch eines Überra-
schungsgastes helfen – inklusive
Autogrammstunde. Naja, viel-
leicht macht unser Gast auch
noch ein bisschen mehr. . .“

Mehr ist dann aber nicht
mehr aus dem Initiator des
HardtRun herauszukitzeln.

Event: Schnell und hoch motiviert gehen die ambitionierten Amateur- und Freizeitsportler auf die Zehn-Kilometer-Strecke, die bis an den
Hockenheimring führt. ARCHIVBILD: LENHARDT
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„Auf Nummer 
sicher gehen!“
vermieterservice.hug-rsh.de

Wir kümmern uns um die Vermietung 
Ihrer Immobilie - von Anfang an auf 
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Donnerstag 14. März

Krimilesung mit Arno robel 

in der Hubäcker Grundschule

Arno Strobel kommt 

nach Hockenheim!

Um 19 Uhr liest er aus 

seinem neuesten Buch seinem neuesten Buch 

„Mörderfinder - Stimme der Angst"

Eintritt: 10 €

Rathausstr. 2 · 68766 Hockenheim · Tel. 06205 7300 · www.buchhandlung-gansler.de
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Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Michael Baudermann · Telefon: 06202/205-335,
E-Mail: michael.baudermann@ schwetzinger-zeitung.de
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Probemit emotionalem Auftritt
Schwetzingen. Der Musikver-
ein Stadtkapelle Schwetzingen
erlebte ein ereignisreiches Pro-
bewochenende, das die Mitglie-
der auf das bevorstehende Kon-
zert „Harmonie in Melodien“
vorbereiten sollte.
Das Probewochenende be-

gann am Samstagmorgen in der
Mensa des Hebel-Gymnasiums.
Unter der Leitung des Dirigen-
ten Pascal Morgenstern wurde
an der Feinabstimmung der Stü-
cke gearbeitet, um sicherzustel-
len, dass jeder Ton perfekt in die

MUSIKVEREIN STADTKAPELLE: Konzert „Harmonie in Melodien“ am 17. März
Harmonie des Gesamtklangs
passt. Die musikalische Reise
führte die Mitglieder durch ver-
schiedene Genres und Epo-
chen, von klassischen Meister-
werken bis zu modernen Kom-
positionen, berichtet Simon
Abraham, der Vorsitzende des
Musikvereins. In intensiven
Proben und inspirierender Ge-
meinschaftsarbeit entwickelten
die Musiker ein tiefes Verständ-
nis für die musikalische Heraus-
forderung, die vor ihnen lag.

Ein Höhepunkt des Wochen-
endes war zweifellos die Mit-
tagspause am Samstag, in der
die Musiker eine besondere
Überraschung für einen ihrer
Kameraden bereithielten, der
im nahe gelegenen Schlossgar-
tenrestaurant „Blaues Loch“
seinen 70. Geburtstag feierte.
Mit den Instrumenten in den
Händen begaben sich die Musi-
ker zur Feier und zauberten mit
ihrem Ständchen ein Lächeln
auf das Gesicht des Geburts-
tagskindes. Es war ein bewegen-

der Moment, der nicht nur dem
Jubilar, sondern auch allen An-
wesenden in Erinnerung blei-
ben wird. Selbstverständlich
war auch noch Zeit für ein ge-
selliges Beisammensein beim
Mittagessen.
Nach diesem emotionalen In-

termezzo kehrten die Musiker
gestärkt zu den Proben zurück.
Die gemeinsame musikalische
Leidenschaft und die Freude an
der Musik hatten eine zusätzli-
che Dimension erhalten, die das
Probewochenende noch unver-

gesslicher machte. Das Konzert
„Harmonie in Melodien – Ein
klangvolles Abenteuer durch
die Welt der Blasmusik“ findet
am Sonntag, 17. März, um 17
Uhr (Einlass 16.30 Uhr) im Lu-
therhaus in Schwetzingen statt.
Karten gibt es im Vorverkauf
zum Preis von 12 Euro bei der
Firma Hermann Müller, Oden-
waldring 8, in der Buchhand-
lung Kieser, Carl-Theodor-Stra-
ße 4 bis 6 sowie an der Abend-
kasse für 15 Euro. red

Fleiß: Der Musikverein Stadtkapelle übt eifrig für das große Konzert am Sonntag, 17. März. BILD: MUSIKVEREIN/ABRAHAM

ExperimentelleDrucke
und Collagen

Schwetzingen. Was haben Re-
bekka Brunke, Roswitha Pape
und Alfred Ullrich gemeinsam?
Sie sind „Sheroes Heroes“, was
ins Deutsche übersetzt so viel
heißt wie „Heldenhelden“. Und
diese Helden verstehen es auf
meisterliche Art, experimentelle
Druckgrafiken, Holzschnitte,
Collage und Zeichnungen her-
zustellen. Kein Wunder also,
dass die Initiatoren des Xylon
Museums + Werkstätten in der
Kronenstraße 17 in Schwetzin-
gen den „Sheroes Heroes“ die
neue Ausstellung widmen.

In verschiedenen druckgrafi-
schen Techniken und den Me-
dien Objektkunst, Collage,
Zeichnung zeigen die drei
Künstler eine vielfältige Ausei-
nandersetzung mit den Themen
Geschlecht, Identität und Ge-
sellschaft, formuliert sie in einer
Pressemitteilung. Trotz der un-
terschiedlichen Arbeitsweisen
sind die Werke inhaltlich und
formal miteinander verwoben,
Traditionen und Brüche, Bezie-
hungen und Kontrapunkte wer-
den deutlich und ergeben span-
nungsvolle Dialoge, die zum ge-
nauen Hinschauen ebenso wie

zum Nachdenken anregen. Die
Ausstellung ist ab Samstag,
9. März, bis Sonntag, 7. April,
zu sehen – und zwar immer
samstags und sonntags von
15 bis 17 Uhr sowie jederzeit
nach Vereinbarung unter der
Nummer 0170/ 451 6973 oder
per E-Mail an info@xylon-
schwetzingen.de.

Am Internationalen Tag der
Druckkunst – Freitag, 15. März
– wird zudem ein Workshop in
Kaltnadelradierung in der
Werkstatt mit Alfred Ullrich
und Roswitha Pape angebo-
ten. kaba

XYLON MUSEUM

„Sheroes Heroes“: Unter diesem
Titel werden Arbeiten von Re-
bekka Brunke, Roswitha Pape
und Alfred Ullrich im Xylon-Mu-
seum gezeigt. BILD: XYLON
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KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Ehepaar mit Kleinkind sucht Wohnmo-
bil. Wir freuen uns über jedes Angebot.
Tel: 01701050700

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Laudenbach, barrierefreier Bungalow
Grundstück: 528 m², Wohnfläche ca. 150
bis 220 m² möglich, VKP: € 895.000,--
EnEv; Strom-Mix 28kWh A+(m2-a), Bauj.
2016 + Photovoltaik + Wärmerückgewin-
nung, Info@schoellhorn-immobilien.de
+ 0172 - 369 39 86

Suche die Dame ab 55 J. für gemeinsa-
me Unternehmungen, essen gehen, spa-
zieren gehen oder einfach zu Hause sit-
zen und was trinken, reden, alles was zu
zweit Spaß macht, alles weitere gerne
am Telefon 0176/42676241

Witwer, 72 Jahre, 1,69, vielseitig inter-
essiert, nicht langweilig, möchte gerne
ehrl. Gefährtin mit der ich wieder lachen,
etwas unternehmen und einfach wieder
zu zweit sein kann. Antwort bitte mit
SMS 0176/88152562.

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Haus-
rat,Zinn,Geschirr Tel.: 0171/2937188

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren aller Art auch defekt
Tel.:0171/2964194

Dame sucht Bekleidung aller Art, bzw.
Sie suchen eine Alternative ihre Kaf-
feekasse aufzufrischen oder nur Platz
zu schaffen? Dann bin ich goldrichtig.
Kaufe auch Trachten, Schreib-u.Näh-
maschinen, Porzellan, Bilder, Teppi-
che, Pelze, Puppen, Bücher, Perücken,
Briefmarken uvm. Sie können mich je-
derzeit erreichen, Tel.: 0621/54575161

Achtung Ankauf Taschen- und Arm-
banduhren sowie Münzen, Orientteppi-
che, Bernstein, Schmuck und andere
kleine Schätze. Tel: 0621/16628659

FeWo traumhafter Meerblick Spanien
LaMata. Strandnah, super Infrastruktur,
Promenade. WhatsApp 01727383833

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

www.bienenstock-heidelberg.de



Das bieten wir:

Kostenfreie Mitarbeiterparkplätze sowie
Ladestationen für E-Auto und E-Bike

Intensive Einarbeitung sowie regelmäßige
Weiterbildung und Schulung

Flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit
zum mobilen Arbeiten

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Wir suchen Sie zum nächstmöglichem Zeitpunkt als

IT-Systemadministrator (m/w/d)

HAAS Service GmbH (Mannheim)

Mitarbeiter (m/w/d)Telesales
HAAS Media GmbH (Mannheim)

Payroll Specialist /Personalsachbearbeiter
(m/w/d)Entgeltabrechnung
HAAS Service GmbH (Mannheim)

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit

Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-

arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der

Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio

besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen

und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-

positionen einnehmen.

Mit pro clima
Zukunft gestalten!

Die Firma Moll bauökologische Produkte GmbH ist ein mittelständisches Unternehmen

mit Sitz in Schwetzingen. Das Unternehmen entwickelt und produziert innovative

Bauprodukte für die Dichtung der Gebäudehülle, zum Schutz der Wärmedämmung, zur

Energieeinsparung, zur Vermeidung von Bauschäden und für die Schaffung von gesün-

deren Wohn- und Arbeitsräumen. Neben dem zentralen Markt Deutschland werden die

Produkte weltweit in über 40 Länder exportiert.

• Ausbildung zum/zur Industriekaufmann/Industriekauffrau (m/w/d)

zum 1. September 2024 für 3 Jahre - Kennziffer: 2024-01

• Ausbildung zum/zur Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation (m/w/d)

zum 1. September 2024 für 3 Jahre - Kennziffer: 2024-02

• Mitarbeiter*in Buchhaltung (m/w/d) in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Kennziffer: 2024-04

• Event-Servicekraft (m/w/d) in Teilzeit (20 Stunden/Woche)

Kennziffer: 2024-06

• Produktionsmitarbeiter*in (m/w/d) in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Kennziffer: 2024-07

Weitere Informationen für die jeweilige Stelle und Details zum Aufgabengebiet

finden Sie unter unserer Homepage

www.proclima.de/karriere

Bewerbung bitte ausschließlich über unser Bewerberportal.

Bei Fragen, können Sie uns erreichen:

Personalabteilung – Frau Silke Herzog

Mail: silke.herzog@proclima.de

Telefon: +49 62 02 - 27 82 78

MOLL bauökologische Produkte GmbH

Rheintalstraße 35-43

68723 Schwetzingen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Gemeinde Ketsch
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Ketsch (rd. 13.000 Einwohner) sucht

unbefristet zum 01.06.2024 eine

Leitung (m/w/d) für das Sekretariat des Bürger-
meisters inkl. Geschäftsstelle des Gemeinderates.

Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. AufWunsch ist

bis Februar 2026 auch eine Teilzeitbeschäftigung möglich.

Weitere Informationen zu der Stellenausschreibung

finden Sie unter www.Ketsch.de.

Wir suchen zumnächstmöglichenZeitpunkt inVollzeit einen

Sachbearbeiter (m/w/d) Debitorenbuch-

haltung, Mahnung und Vollstreckung

zur Verstärkung des Kämmereiamtes in der Stadtkasse. Die
Vergütung erfolgt bei Vorliegen der entsprechenden Voraus-
setzungen in Entgeltgruppe 6 TVöD.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit
zur Online-Bewerbung bis zum 17. März 2024
finden Sie unter
www.schwetzingen.de/stellenangebote.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier
Zeiteinteilung, hohe Verdienstmög-
lichkeiten, Infos unter 0179/4225126

Hilfe für Gartenarbeiten gesucht, alle
14 Tage/ 3 Stunden. Tel. 015161376078

Therapieraum für Logopäden,
Ergotherapeuten, Psychotherapeuten,
Heilpraktiker, Ernährungsberater/
Diabetologen, med. Fußpflege,
etc.p.p. zu vermieten.

Praxisgemeinschaft in Neulußheim,
bietet einen Therapieraum von 20qm
an (Miete beinhaltet: NK, Telefon,
Internet, Wartezimmer, Küche und

Putzengelchen).
Ich freue mich schon jetzt auf Ihre

Anfragen - Susan Böhm -
Logozeit - Hohlstr. 11 - Neulußheim

Tel. 06205-397373

Dachdecker su. Beschäftigung, Ziegel
und Flachdach, Kamin, Dachdämmung
und Sturmschäden.� 0157 / 77 74 44 41

Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Der neueste Trend:

GEHALTS-GASSI

▪

▪

▪

▪

▪

▪

 

Auf geht‘s, jetzt Job finden!

Darum jobmorgen.de Die größte Stellensuche der Region
Alle Jobs in deiner Nähe
Such-Alarm für Jobs per E- Mail
Direkt online bewerben

Job von do!
Ned von sunschdwo!

Auf geht‘s, jetzt Job finden!
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Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison 1) Kaufpreis entspricht dem Netto-
darlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10 Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PangV. Vermittlung

erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die BNP Paribas Personal Finance S.A. Niederlassung Österreich

Leasing oder 0 % Finanzierung - Wir arbeiten mit allen führenden Anbietern zusammen! www.zweirad-stadler.de

y
• Sicherheitsgriffe und Vollkettenschutz
• Puky-Topqualität Made in Germany
• 12 Zoll ab 3 Jahren
• auch in 16 Zoll +10€ und 18Zoll +20€
Best-Nr.: 92535, 92536, 92537

Feli Disc
• tiefgezogener Rahmen für
sichere Radbeherrschung
• leichtgängige 21 Gang
Shimano Offroad-Schaltung
• komfortabler Sportsattel
• Scheibembremsen
• detailverliebte Verarbeitung

Best-Nr. :126728

-200€ -200€
KAUF-2-AKTION
BeimKauf von einem
Pärchen

KAUF-2-AKTION
BeimKauf von einem
Pärchen

500Wh
CX 85 Nm

Drehmoment 2889.-

UVP3889.-

2889
1000 € SPAREN

Extrem starkes
Allround-EBike für
Alltag und Touren

488.-

UVP679.-

488
191 € SPAREN

Dasmittwachsende
26 Zoll Jugendrad für
Kids von 8-13 Jahre192.-

UVP259.-

192
67 € SPAREN

Leichter
Alurahmen

E-Bike

E-Bike

BULLS Trekking-E-Bike
Street CX
• sportiver Hydroform-Alurahmen
• Bosch Performance CX Motor mit 85 Nm
• herausnehmbares 500 Wh Bosch Akkupack
• präzise 9 Gang Shimano Sportschaltung
• gut dosierbare, hydraulische Scheibenbremsen
• Komfortpaket für beste
Langstreckeneigenschaften
• Systemgepäckträger
Best-Nr.:

126643 Trapez
126646 Wave
126649 Herren

Das smarte System

750Wh
CX 85 Nm

Drehmoment 4088.-

UVP4399.-

4088
311 € SPAREN

KTMKomfort-SUVAll Terra
• stärkster Bosch CX Smart Motor für Schub in jeder Lage
• vibrationsarme Allground-Breitreifen mit
starkem Offroad-Grip und hohem Alltags-
Pannenschutz
• Langlebige Shimano
Cues 10-Gang Schaltung
• stabiler Racktime-
Systemgepäckträger
• Top-Ergosattel und
gefederte Sattelstütze
• Modell 2024
Best-Nr.:
126617 Wave
126621 Herren

E-Bike-Highlight 2024!

Breite SUV-Bereifung
für alleWege

e Rad-Auswahl

Puky Youke 12“

Deutschlands ggrößte

BULLS MOUNTAIN
BIKE JUGENDRAD

IN-BULLLS MOUNTA

Aktion

bis 21. M
ärz ‘24

FRÜHKA
UF

SATT SP
AREN
FEN

AREN

Junction Mips
MTB-Fahrradhelm
• InMold-Konstruktion
• mit MIPS-ausgestattet
• 23 Lüftungsöffnungen
Best.Nr. 810334

Drop III
Regenjacke Herren
• schützt vor vor Wind
und Regen
• leicht und klein verpackbar
• reflektierende Elemente
Best.Nr. 594932

UVP 110.-UVP 110.

Auf UVP 44.- € SPAREN

66.-

Superbike 18 EXP
Fahrradrucksack
• hervorragende Belüftung
• kompakter Sitz
• Volumen: 18 + 4 l Erweiterung
• Trinksystem-kompatibel (3 l)
Best.Nr.
316316 blau
308640
schwarz

115.- **115.

37.23 € SPAREN

77.77

UVP 89.90UVP 89.

Auf UVP 39.91 € SPAREN

49.99

MANNHEIM Zweirad-Center Stadler Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 40-44; 68199 Mannheim,Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr, Sa 10:00 - 19:00 Uhr


